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Das Jahr hat erwartungsgemäß kalt und 
insbesondere für die Bauhöfe arbeitsam 
begonnen. Aber dank des unermüdlichen 
Einsatzes der Kolonnen – für den wir uns 
an dieser Stelle einmal bedanken möch-
ten – konnten wir so manchen herrlichen 
Wintertag genießen. Über die Kreisumla-
ge wird zwar noch heftig gerungen, aber 
die allgemeine wirtschaftliche Lage und 
der Geschäftsklimaindex sind im Aufwind 
begriffen. Da regen sich schon wieder die 
Risikofreudigen. Eine Entwicklung, die an-
gesichts der nach wie vor nahezu unkon-
trollierbaren Spekulationen Sorgen macht. 
Hier fragen wir uns, ob der Risikobereite 
wohl dieses Mal auch den Totalverlust mit 
einkalkuliert oder am Ende doch wieder 
die Allgemeinheit für abenteuerliche Spe-
kulationen den Kopf  hinhalten muss.

Da beruhigt es schon, so bodenständige 
und nachhaltige Initiativen wie die der Fa-
milien- und Jungunternehmer zu sehen, 
die eine Aktion ‘Unternehmer für einen 
Tag‘ anbieten, um den jungen Menschen 
ein realistischen 
Einblick in das 
Unternehmer-
tum zu geben. 
Die Azubis der 
Volksbank star-
ten mit einem 
Projekt, das 
Schüler bei ihrem 
sozialen Enga-
gement unterstützen soll. 
Sozialgenial – als Projekt 
mit Mehrwert für alle Be-
teiligten. Die angelaufene 
Kampagne der Sparkas-
sen, alle Kindergärten mit 
einem ‘Mut tut Gut Kurs‘ 
zu erreichen, hat sich er-
freulicherweise fast ver-
selbständigt. Organisato-
rin Tessa Hahn aus Lindlar 
erreichten zahlreiche Trai-
nerausbildungswünsche 

(Interessierte können sich bei der Sparkas-
se melden). Die Unternehmen der Region 
rüsten zudem in der Ausbildung auf. Nach 
der Schülerschwämme ist die Bugwelle 
bald abgearbeitet und Azubis wohl bald 
Mangelware. Eine Chance für jeden der 
bereit ist sich einzubringen. Auch wir ha-
ben ausbildungstechnisch aufgestockt und 
vergeben gerne Volontariate. Dabei ver-
mitteln wir einen umfangreichen Einblick 
in Redaktion, Produktion und Akquise. 
Manchmal vermitteln wir aber auch ‘Alt-
meister‘, wenn wir erstaunt feststellen, das 
Loriot, Monty Python und Heinz Erhardt 
offensichtlich nicht mehr zum ‘state of  the 
art‘ gehören…

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen einen 
fröhlichen Frühling – oder wie singt mein 
Kollege so schön: Wann wird‘s mal wieder 
richtig Sommer...

Risiko
Editorial
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Termine

Aggertaler Kulturzentrum Lindlar, 
Hauptschule
27.02.
Traditionelle Kindersitzung 
der Torwache 
DöStiBu
27.02. 
Kinderkarnevalsfeier
Dorfgemeinschaftshaus Wahlscheid
03.02. 20 Uhr
Markus Maria Profitlich
Kulturzentrum Lindlar, 
Wilhelm-Breidenbach-Weg 6

März
03.03.
Weiberfastnacht
Dorfgemeinschaftshaus Wahlscheid
03.03. 11.11 Uhr
Weiberfastnacht im Dorf
Edmund-Schiefeling-Platz, 
Engelskirchen
03.03. 11.11 Uhr
Weiberfastnacht im Dorf
KV Fenke + 
Freiwillige Feuerwehr Scheel, 
Start an der KSK Frielingsdorf
03.03. 11.11 Uhr
Wieverfastelovend
KG Rot-Weiß Lindlar e.V.
Marktplatz Lindlar

Februar
19.02. 15.11 Uhr
Frauen- & 
Seniorenkarneval
Kath. Frauengemeinschaft 
Haus Burger Linde
19.02. 19.11 Uhr
Große Kajuja-Sitzung
Kath. Jugend Frielingsdorf
Scheelbachhalle
20.02. 14.11 Uhr
Kajuja-Kindersitzung
Kath. Jugend Frielingsdorf
Scheelbachhalle
22.02. 15 Uhr
Mütterkaffee
Kath. Frauengemeinschaft 
Frielingsdorf, Scheelbachhalle
25.02. 15 Uhr
Mütterkaffee
Kath. Frauengemeinschaft Lindlar
Kulturzentrum Lindlar, 
Wilhelm-Breidenbach-Weg 6
25. - 27.02. 15 Uhr
Kammermusik-Kurs 
für Streicher
Gudrun Höbold, Violine 
Dietmar Berger, Violoncello
26.02. 14.30 Uhr
Seniorennachmittag/ 
Karnevalsfeier
Kulturzentrum Lindlar, 
Wilhelm-Breidenbach-Weg 6
26.02. 19.11 Uhr
Winterfest & Prunksitzung
Freiwillige Feuerwehr Scheel
Scheelbachhalle
27.02. 19 Uhr
Kammermusik-Konzert
Vorburg, Schloss Ehreshoven
27.02. 14 - 18 Uhr
Kindersitzung
KG Rot-Weiß Lindlar e.V.

03.03. 13. - 19 Uhr
Große alkoholfreie 
Weiberfastnachtsparty
Runder Tisch für Jugendarbeit Lindlar
Kulturzentrum Lindlar
03.03. 19 Uhr
Weiberfastnacht
Festzelt auf dem Festplatz
Aggertal-Gymnasium, Hardt
04.03. 19.19 Uhr
Karnevalsparty der 
jungen Karnevalisten 
Caritas-Begegnungsstätte
Engels-Platz 8, Engelskirchen
05.03. 11 Uhr
Brocher Karnevalszug
Lindar
05.03. 16.15 Uhr
Prunksitzung
Festzelt auf dem Festplatz 
Aggertal-Gymnasium, Hardt
05.03. 19.11 Uhr
14. Dorfkarneval in Linde 
Sitzung und Kostümball
Gaststätte Haus Burger, Linde
05.03. 11 Uhr
Gala-Sitzung
KV Rot-Weiß Fenke, Scheelbachhalle
06.03. 10.30 - 11.30 Uhr
Kostümmesse
Pfarrkirche St. Peter und Paul,
Engelskirchen
06.03. 14 Uhr
Kinderkarnevalszug
Start am Aggertal-Gymnasium, Hardt
06.03. 14 - 16.30 Uhr
D’r Zoch kütt – 
Der große Umzug
KG Rot-Weiß Lindlar e.V.
Ortskern Lindlar
06.03. 17.30 Uhr
Karnevals-Disco im Festzelt
Festplatz, Aggertal-Gymnasium, 
Hardt
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07.03. 11.11 Uhr
Rosenmontags-Kinderzug
ab Jan-Wellem-Straße
Ortseingang Scheel
07.03. 13 - 17 Uhr 
Großer Rosenmontagszug
Olpener Strasse, Engelskirchen
07.03. 15.30 - 17 Uhr
Rosenmontagsball 
nach dem Zug
Festzelt auf dem Festplatz,
Aggertal-Gymnasium, Hardt
08.03. 11.11 Uhr
Karnevalistischer Ausklang
in allen Engelskirchener Gaststätten
12.03. 9 - 12 Uhr
Second-Hand-Markt
Pfarrheim Linde, Linder Straße 24
12. - 13.03.
Saisoneröffnung GIARDINO
14.03. - 10.04.
Kunstausstellung
Aquarell- & Acryl-Malerei
Liane Peters, Rathaus-Foyer, Lindlar
20.03. 11 - 14 Uhr
Klavierkonzert
Pianist Alexander Wied, 
Ratssaal „Alte Schule“, Lindlar
27.03. 10 Uhr
Brezeltag
Handwerksvorführungen, Brezeln 
und kostenloses Mitmach- Programm 
LVR-Freilichtmuseum Lindlar
27.03. 11 - 14 Uhr
Basar
Kindergarten „Der Klecks“
Ev. Gemeindezentrum Schmitzhöhe
27.03. 17 Uhr
Wahre Szenen einer Ehe
Theateraufführung
Die Talentfreien - Theatergruppe im 
Ev. Gemeindezentrum Schmitzhöhe,
Jubilate Forum Lindlar

April
02.04. - 03.04.
Cafeteria zu Gunsten der 
Lichtbrücke 
Kolpingfamilie Lindlar, 
Engelskirchen, Vossbruchhalle
02.04. - 03.04. 11 - 18 Uhr
Kunsthandwerkermarkt
Engelskirchen, Vossbruchhalle
03.04. 14 - 18 Uhr 
Aufschlag am 
Oelchenshammer
Start in die Schmiedesaison 
Bickenbach, Oelchenshammer
03.04. 17 Uhr
Konzert des Symphonie-
Orchesters des 
Oberbergischen Kreises
Kulturzentrum Lindlar,
Wilhelm-Breidenbach-Weg 6
08.04. 20 Uhr
Kabarett „Ne fromme Jeck“ 
mit Willibert Pauels, 
Park-Hotel/Kursaal, Nümbrecht
09.04. - 10.04.
57. Jahr- und Trödelmarkt
Schulzentrum Lindlar
09.04 20 Uhr
Frühjahrskonzert 
Haus Burger Linde
10.04 19 Uhr
Drei Farben: 
Blau, Weiß, Rot
Polnische und deutsche Chansons
Restaurant artgenossen, Lindlar
16.04. 19 Uhr
Frühjahrskonzert des 
Musikvereins Lindlar
Kulturzentrum Lindlar,
Wilhelm-Breidenbach-Weg 6
19.04. - 30.04.
Osterferien-Programm
LVR-Freilichtmuseum Lindlar

21.04. 20 Uhr
Abendmahlsmesse
Kath. Pfarrkirche Frielingsdorf
23.04. 19 Uhr
Osterfeuer
Dassiefen
23.04. 19 Uhr
Osterfeuer „Hartegasse 
und Kapellensüng“
Hartegasse 
Dorfplatz am Bürgerhaus
23.04. 22.30 Uhr
Osterfeuer 
„Am Dimberg“
Kath. Jugend Frielingsdorf
25.04. 10 Uhr
Radrennen „Rund um Köln“
Eventpoint „Auf der Ente“, Lindlar

Mai
08.05. 10 Uhr
Treckertreffen
TG Brochhagen
Frankenberg 2, Brochhagen
28. - 29.05.
Saisoneröffnung GIARDINO

Weitere Termine 
finden Sie auf 

unserer Webseite:

www.der-aggertaler.de

Damenmode · Schmuck · Schuhe · Taschen

Große Auswahl in Gr. 34-56 z.T.

Stöberle Hammerweg 5 Ründeroth
Tel. 02263 70 492 · susforre@web.de

NEU
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In Kürze

Im April 2011 wird in enger Kooperati-
on mit verschiedenen regionalen Schulen 
ein Wettbewerb für Schüler/-innen ab 15 
Jahren organisiert. ‘Schüler im Chefsessel - 
Unternehmer für einen Tag.‘ „Das Projekt 
hat das Ziel Jugendlichen ein lebendiges 
Bild vom ‘ganz normalen‘ Firmenalltag zu 
vermitteln“, so die Vorsitzende der Jun-
gen-Familienunternehmer Marlene Weiner 
(NORWE) und Rita Kemmerich (Jokey 
Plastik). Weitere Infos unter:
www.familienunternehmer.eu, www.bju.de

„Wir können auch in diesem Jahr auf  
Grund der weiterhin sehr positiven Ent-
wicklung der Bank, unseren ehemaligen 
Auszubildenden nach der Prüfung eine 
gute berufliche Perspektive in unserem 
Hause bieten“, so Vorstandsvorsitzender 
Ingo Stockhausen bei der Begrüßung der 
neuen Bankkaufleute. Alle haben ihre Aus-
bildung mit einem guten Abschluss beendet 
und starten ihre weitere Karriere in einem 
festen Angestelltenverhältnis in einer der 
29 Filialen der Volksbank Oberberg.

VOBA-Nachwuchs
Neue Bankkaufleute

Auch in diesem Jahr hat die AggerEnergie 
wieder sinnvoll geschenkt. Profitiert von 
der traditionellen Weihnachtsgabe haben 
die Oberbergische Tafel e.V. mit ihrer neu-
en Ausgabestelle Marienheide und der För-
derverein des Jugendzentrums „Highlight“ 
in Morsbach. Anstatt der üblichen Weih-
nachtspräsente hat sich die AggerEnergie 
wiederum in guter Tradition für eine Spen-
denaktion entschieden. „Damit zeigen wir 
unsere Verbundenheit zu der Region und 
den Menschen, die hier leben. Wir wollen 
einen Teil des Erfolges an die Kunden zu-
rück geben“, so Frank Röttger .

Chefsessel
Unternehmer für einen Tag

Erstmalig in der 27-jährigen Geschichte 
der Oberbergischen Wirtschaftsjunioren 
führt eine Frau den Verein. Anja Kuhn, 
Unternehmerin aus Wiehl, steht nun den 
WJO vor.  Ebenfa l l s  im Vors tand : 
Andreas Schaffrath (Volksbank Oberberg), 
Moritz Kramer (BPW), Dr. jur. Maximilian 
Freiherr von Proff  zu Irnich, Christian 
Reif  (inch-media), Past-Präsident Hendrik 
Pilatzki und Geschäftsführerin Stefanie 
Gartenschläger. Pressesprecher ist Michèl 
Zacher (Sparkasse Gummersbach-Berg-
neustadt). 
www.wjo.de

Anja Kuhn
Weibliche WJO-Spitze

AggerEnergie
Leckere Weihnachtsgeschenke

Gefühlserlebnisse
Kunstausstellung

Ruhe, Frieden und das Chaos - Maler 
Axel Arndt aus Wiehl erschafft mit Pin-
sel und Farbe eine Welt zwischen Illusion 
und Wirklichkeit. Vom 12. März bis zum 
3. April werden seine Werke im Bruno-
Goller-Haus in Gummersbach unter dem 
Motto „Ich liebe Vorurteile“ ausgestellt. 
Die selbst erlebten oder beobachteten Ge-
fühle und Stimmungen Arndts spiegeln 
sich mal in starken, satten, mal in zarten 
Farben wieder. Wollen auch Sie sich von 
den Bildern des Künstlers verzaubern las-
sen, sind Sie herzlich zu der Eröffnung am 
12. März um 11 Uhr eingeladen.

216 Seiten, 100 Abbildungen und Skizzen 
sowie einige Federzeichnungen können im 
gerade erschienenen Jubiläumsband der 
„Beiträge zur Oberbergischen Geschich-
te“ bestaunt werden. Informatives zu Ihrer 
Kommune erfähren Sie zu den Gebieten 
Architektur-  und Territorialgeschichte bis 
hin zur Wirtschafts- und Parteiengeschich-
te. Der Band ist im Buchhandel zum Preis 
von 19,80 Euro erhältlich. Mitglieder kön-
nen ihn für 15,00 Euro über den Verein 
erwerben.

Jubiläumsband
Historisches Oberberg
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Schlamm, Böen und eigentlich auch gerne 
Schneeregen, das hatte sich Dieter König 
für die dritte Auflage von „Meerhardt Ex-
treme 2011“ gewünscht. „Nicht umsonst 
heißt der anspruchsvolle Cross-Lauf  Ex-
treme“, grinst der passionierte Sportler. 
Dank des Einsatzes von  Revierförster 
Axel Lang konnte das 74 Läufer starke 
Teilnehmerfeld trotz ‘Traumwetter‘ sicher 
durch den Wald laufen. Ergebnisse und 
Impressionen:
http://www.runningandmore.de/

Teddys, Keramiken, Acryl- und Ölgemälde, 
Grafiken und Collagen, Modeschmuck von 
Edelstein-, Silber- Perlen- bis Glasschmuck, 
dekorative Holz- und Drechselarbeiten, 
Patchwork, Filethäkel- und Strickarbeiten, 
Filzobjekte, dekorative Glasfensterhänger, 
ausdrucksstarke Fotokarten vom nahenden 
Frühling inspiriert bietet der Frühjahrs-
Kunst-Handwerksmarkt am 19. und 20. 
März, in der Aula des Aggertal-Gymnasi-
ums, Olpener Straße 
Der Eintritt ist frei.

„Wir sind von hier“ - mit diesem Lied en-
dete die Gummersbacher Jubiläumsrevue 
„Die Hexe und das Mädchen“. Die musi-
kalische Liebeserklärung an die Kreisstadt 
gibt es jetzt als CD zum immer wieder an-
hören. Zu verdanken ist dies der Initiative 
von Ulrich Pfeiffer, dem Vorsitzenden der 
Oberbergischen Tafel, zu Gunsten derer 
auch der Verkaufserlös geht. Die CD ist er-
hältlich bei Pfeifer Projektentwicklung,

post@pfeifer-projekte.de

Kunst-Handwerk
Markt in Engelskirchen

EXTREM
Unwetter erwünscht

Wir sind von hier
CD zu Gunsten der Tafel

Nachhaltigkeit und Regionalprinzip, sind 
die Pfeiler auf  die die Volksbank Oberberg 
setzt. Die Bilanzsumme von 2,38 Mrd. 
Euro, die von Aufsichtsrats-Chef  Christian 
Peter Kotz und den Vorständen Stock-
hausen und Schneider verkündet wurde, 
spiegelt einen rasanten Mitglieder- und 
Kundengewinn wieder. Stockhausen sieht 
diese Entwicklung vor allem in der trans-
parenten Unternehmensphilosophie, bei 
der auf  kompetente Betreuung und indi-
viduelle Konzepte anstatt Provison gesetzt 
wird. Zudem wurden die Ausbildungsstan-
dards jüngst vom TÜV zertifiziert.

Auch in diesem Jahr wird die Sportler-
ehrung der Gemeinde Engelskirchen im 
Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung 
durchgeführt. Am Freitag, den 1. April ab 
18.30 Uhr, findet die Verleihung der Sport-
plaketten, eingebettet in ein buntes sport-
liches Rahmenprogramm, in der Sporthalle 
Ründeroth-Walbach statt. Alle Sportbe-
geisterten sind herzlich eingeladen, sich die 
bunte Show u. a. mit Kinderturnen, Taek- 
wondo und natürlich dem Staffel-Wettbe-
werb der Engelskirchener Grundschulen 
anzuschauen. Lassen Sie sich diesen Spaß 
nicht entgehen! Der Eintritt ist frei.

Ehrung 2011
Sportliche Meisterleistungen

Bilanz
Nachhaltiger Erfolg

Liederabend
Balladen

Carl Loewe hat die Ballade, als besondere 
erweiterte Form des Sololiedes im 19. Jahr-
hundert, als Komponist und Sänger be-
kannt gemacht. Heike Cürten, Hans-Jürgen 
von Brandenstein und Eva Kreft interpre-
tieren seine Liedern und Balladen im Ev. 
Gemeindezentrum Lindlar-Schmitzhöhe, 
Loewe unternahm viele Konzertreisen. Er 
interpretierte seine Werke selbst und wur-
de von den Zuhörern begeistert gefeiert. 
Erst Ende des 19. Jahrhunderts geriet seine 
Musik in Vergessenheit. Termin Sonntag, 
13. Februar um 17 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. 
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Nähe
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Himmlisch fit in Engelskirchen
Gesund und aktiv leben

Unter diesem Motto findet vom 11. bis 15. 
Mai die Gesundheitswoche zu den zentra-
len Themen Ernährung, Sport und Bewe-
gung, sowie Vorsorge und Prävention statt, 
zu denen es die unterschiedlichsten Vorträ-
ge und Aktionen geben wird. Die Gemein-
de und eine Aktionsgruppe 2011 organi-
siert eine Kampagne, die zum Mitmachen 
einlädt. Für alle, die ihre Lebensqualität 
steigern wollen, stellen Dienstleister, Or-

ganisationen, Vereine und Geschäfte  ihre 
Angebote vor. Die Gesundheitswoche ist 
in verschiedene Aktionen eingeteilt, es 
steht also jeder Tag unter einem besonde-
ren Motto. Die Programme finden sowohl 
für Kinder und Jugendliche in Schulen, als 
auch für Senioren in Altenheimen statt.
 
Wer die Kampagne noch unterstützen und 
dabei die Gelegenheit nutzen möchte, sein 

Unternehmen oder seine Organisation 
darzustellen, kann sich noch kurzfristig bei 
der Gemeindeverwaltung melden.

Informationen

Gesundheitstag-
Mittwoch, den 11.05.

Anbieter aus dem Gesundheitswesen stel-
len ihre Leistungen und Produkte z.B. mit 
Aktionen in ihren Einrichtungen, Geschäf-

ten etc. vor.
Ernährungstag-, 

Donnerstag, den 12.05.
Vorträge Ernährung und Gesundheit 

Aggertalklinik und Hauptschule, anschl. 
Kochkurse unter Anleitung von 

Ernährungsberatern.
Sport und Bewegung-, Freitag, den 13.05.
Sport und Bewegung Aggertalklinik. Wer-
temessungen (Blutwerte, Blutdruck, Lactat 

etc.)
Senioren- & Gesundheitsmesse, 

im ATG Samstag, den 14.05.

Familientag, Sonntag, 15.05.
Zentrale Abschlussveranstaltung rund um 

das ATG.
Aktivitäten und Aktionen unter 

breitensportlichen Gesichtspunkten 
Sonderaktionen während 
der Gesundheitswoche:

Bonusheft

Informationen

Friedhelm Miebach, 
0 22 63 / 83 176, 

friedhelm.miebach@engelskirchen.de. 
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Erst ein neuer Haarschnitt beim Friseur, 
dann eine Gesichtsbehandlung bei der 
Kosmetikerin und anschließend noch eine 
ausgiebige Shoppingtour. Für Frauen der 
perfekte Nachmittag. Doch was ist, wenn 
die Kleinen zu Hause 
versorgt werden wol-
len, der Arbeitsplatz 
ruft oder die beste 
Freundin gerade Lie-
beskummer hat? Um 
unnötigen Terminstress 
und Hektik zu ver-
meiden haben sich die 
Gummersbacher Da-
menboutique „Jonah‘s 
Mode“, die „Kosmetik-
hexe“ und Friseursalon 
„Hair at home“ etwas 
Besonderes ausgedacht: 
Sie können diese ab so-
fort nicht nur einzeln 
erleben, sondern auch in 
aktiver Kooperation mit-
einander. Verschiedene 
Veranstaltungen laden 
Sie ein, in eine Welt 
voller Schönheit und 
Stil abzutauchen und 
die Seele auch einfach 
mal baumeln zu lassen. 
Wir stellen Ihnen die 
verschiedenen Firmen 
vor und möchten Ih-
nen einen Einblick in 
deren Ressorts geben.

Das Unternehmen „Damenboutique 
Jonah’s Mode“, mit Sitz in Gummersbach, 
setzt in der regionalen Modewelt neue Ak-
zente. Die meisten Stücke sind Einzelstücke 
und somit von besonderer Exklusivität. Die 
Geschäftsführerin Karin Radoi lässt dabei 
ihrer Kreativität freien Lauf  und erschafft 
immer wieder neue modische Kombinati-
on-Highlights. „Wir legen großen Wert auf  
eine sehr gute modische Beratung und ein 
besonderes Wohlfühlambiente für unsere 

Kundschaft“, so Radoi. Es werden auch 
schon mal ein Gläschen Prosecco oder 
Kaffeeköstlichkeiten angeboten und kleine 
kulinarische Leckerbissen gereicht.

Die Kosmetikhe-
xe Marion Müller 
ist jetzt schon seit 
über 20 Jahren in 
Sachen Beauty und 
Wellness unterwegs 
und verzaubert seit-
her körperbewusste 
Kunden mit Charme 
und einer entspan-
nten Atmosphäre, 

im Salon oder direkt 
bei Ihnen zu Hause. 
Neben den üblichen 
Kosmet ikbehand-
lungen, wie Enzym-
peelings, dekorative 
Make-ups, Enthaa-
rung mit Wachs, Mas-
sagen oder Ultra-
schallbehandlungen 
bietet die Kosmetik-
hexe auch dauerhafte 
Haarentfernung an: 
„Die Haare werden 
durch einen Lich-
timpuls kurzzeitig 
erhitzt, danach sind 
Follikel und Wurzel 
dauerhaft zerstört 

und produzieren keine Haare mehr. So 
kann am ganzen Körper eine komplette 
Enthaarung erzielt werden“, erklärt Müller 
die neue schmerzfreie Methode. 

Friseursalon „Hair at home“ ist der Drit-
te im Bunde. Eine ausführliche Beratung 
in Sachen Farbe und Schnitt sowie eine 
breitgefächerte Palette an Kosmetik und 
Nagelmodellage gehören genauso zu dem 
vielseitigen Serviceangebot wie das tech-
nische Können von Maren Schmidt. Die-
se beherrscht neben den neusten Strähn-

chen- und Colorationstechniken auch tolle 
Haarverlängerungsmöglichkeiten der Lu-
xusmarke „Great Lengths“. Sie sind kurz-
fristig auf  eine wichtige Veranstaltung ein-
geladen und haben keine Zeit mehr zum 
Friseur zu gehen? Kein Problem - Maren 
Schmidt kommt auch persönlich zu Ihnen 
nach Hause und berät Sie vor Ort. Der stil-
volle Geschmack und das richtige Auge für 
die Vorstellungen der Kunden runden ihr 
Angebot perfekt ab.

Jonah‘s Mode, Kosmetikhexe und Hair at home
Jetzt in Kooperation

Informationen
www.jonahs.de,

www.kosmetikhexe.de oder
 per Email an:

 hair-at-home@gmx.de

Kosmetikhexe
Marion Müller

Am Höchst 17
51643 Gummersbach

0 22 61 64 440
info@kosmetikhexe.de
www.kosmetikhexe.de

Maren Schmidt
Friseurmeisterin

Hömerichstr. 34
51643 Gummersbach

0 22 61 98 77 309
Hair-at-home@gmx.de
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HELFEN SIE UNS ANDEREN ZU HELFEN
Kleiderkammer der AWO Engelskirchen

Bergische Straße 24 · 51766 Engelskirchen
www.awo-oberberg.de

Unsere Öffnungszeiten:
dienstags und donnerstags von 14.30 Uhr bis 18 Uhr

jeden ersten Samstag im Monat von 10 Uhr Uhr bis 13 Uhr

Seniorenreisen 
Gerne senden wir Ihnen kostenlos unseren Katalog zu. 

Rufen Sie uns an unter der Rufnummer 0 22 63 / 96 240.

Fundgrube
second - hand - shop 

Photovoltaikanlagen bieten trotz sinken-
der Einspeisevergütung beste Zukunfts- 
chancen. Eigenheimbesitzer, Landwirte 
und Gewerbetreibende können mit Hilfe 
der Sonne nach wie vor attraktive Renditen 
erwirtschaften und sich sogar von der lang-
fristigen Strompreiserhöhung abkoppeln.
„Trotz rückläufiger Einspeisevergütungen 
lassen sich hohe Renditen mit Photovol-
taikanlagen erzielen. Möglich geworden ist 
das durch einen deutlichen Preisrückgang 
bei den Anlagen“, erklärt Experte Florian 
Hörter. Kostete eine 5-kWp Anlage – die-
se Größe passt problemlos auf  fast jedes 
Einfamilienhaus – vor fünf  Jahren noch 

über 30.000 Euro, so betragen die Ko-
sten derzeit nur noch rund 12.000 Euro. 
„Dabei sind die Anlagen heute noch viel 
leistungsfähiger. Auf  gleicher Fläche wird 
so deutlich mehr Energie erzeugt“, erklärt 
Hörter.

Verbraucher können mit einer Investition 
in eine Photovoltaik-Anlage den in Zu-
kunft steigenden Strompreisen entgegen 
wirken. Eine 5 kWp Anlage produziert im 
Bergischen rund 4.500 kWh, könnte also 
den Strombedarf  einer vierköpfigen Fami-
lie decken. Realistisch ist zurzeit ein Eigen-
verbrauch zwischen 20 und 40 Prozent, da 
der meiste Strom über Mittag produziert 
wird, der höchste Energieverbrauch in den 
Haushalten jedoch in den Morgen- und 
Abendstunden liegt.

„Den Strom teilweise selbst zu verbrauchen 
ist wirtschaftlich sogar noch interessanter 

als eine komplette Einspeisung in das Netz 
des Energieversorgers. Immobilienbesitzer 
sparen damit nämlich nicht nur die sonst 
anfallenden Stromkosten, sondern erhal-
ten für jede verbrauchte kWh ebenfalls 
eine Vergütung“, so Hörter. Aufgrund 
der unterschiedlichen Produktions- und 
Bedarfszeiten ist eine Kombination von 
Eigenverbrauch und Netzeinspeisung am 
sinnvollsten. So bringt jede Kilowattstun-
de vom Dach langfristig einen finanziellen 
Vorteil - und das für 20 Jahre gesetzlich 
garantiert.

„Bereits Mitte 2011 soll die Höhe der Ein-
speisevergütung weiter sinken“, warnt der 
Fachmann. Wer sich als Immobilienbe-
sitzer also von den langfristig steigenden 
Strompreisen abkoppeln und eine attrak-
tive Eigenkapital-Rendite erwirtschaften 
möchte, sollte jetzt über die Investition in 
eine Photovoltaikanlage nachdenken.

Attraktive Eigenkapital-Rendite
Noch bis Mitte des Jahres von hohen  Einspeisevergütung provitieren 
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Kultur

Am Sonntag den 3. April wird im Engels-
kirchener Rathaus um 16 Uhr die Ausstel-
lung des deutschen Expressionisten Fritz 
Schaefler (1888-1954) „Kriegszeit in der 
Bergischen-Idylle“ eröffnet.  

Kriegszeit
Ausstellung im Rathaus

Kultur im Rathaus Engelskirchen
(auch im Abo erhältlich)

03.04. 16 Uhr
“Kriegszeit in der 
Bergischen-Idylle”
Ausstellungseröffnung

03.04. 17 Uhr
Orchesterkonzert
Sinfonietta Köln
Luciano Maziali - Gitarre
Leitung: Cornelius Frowein

13.05. 20 Uhr
Covered Grass

16.10. 16 Uhr 
„Fantasie und Material“ 
Eröffnung der Kunstausstellung
Billgestaltungen von Monika Korthaus, 
Gummersbach
Die Ausstellung ist bis zum 
12. November zu sehen.

16.10. 17 Uhr
MusicATre
Klaviertrio Werke von J. Haydn, 
F. Schubert und R. Schumann

12.11. 17 Uhr
„Die Fiedelgrille und der 
Maulwurf”
Familienkonzert - Konzert für Kinder
Eine Geschichte mit Musik nach Janosch

Termine

Sie gelten als die Mutter aller kölschen 
Bands. Mit einem Namen, von dem viele 
bei der Gründung 1970 nicht wussten, ob 
er denn nun Englisch oder Kölsch sei. 

Sie sind es nach wie vor, Jahr für Jahr, die 
auf  den Bühnen zwischen Maritim, Gürze-
nich, Sartory und Messe unwidersprochen 
und unübertroffen die kölschesten aller 
Hits abliefern. Ganz gleich ob „Bickendor-
fer Büdche“, „Du bes die Stadt“, „Wenn 
mir Kölsche singe“ oder „Unsere Stamm-
baum“, sie sind und bleiben die „Weltmei-
ster vum Rhing“, garantieren mit ihren 
feinsinnigen Melodien und ihren emotio-
nalen Texten, dass schon nach kurzer Zeit 
„Rut & Wiess“ den Takt vorgibt.

Und wenn es dann zum Ende eines Kon-
zertabends gar noch heißt: „Kumm loss 
mer eimol noch zesamme stonn“, dann 
geht nicht nur jedem Kölschen das Herz 

auf. Nein, dann drehen die „Fööss“ selbst 
die Uhr zurück zu den frühen siebziger 
Jahren, zu einem ihrer ersten, ebenso un-
vergessenen wie unvergänglichen Hits: 
„Drink doch ene met“. Dann wünschen 
Sie sich, dass die Zeit nochmals still steht 
wie einst „Bei uns doheim“ oder tref-
fender: „In unserem Veedel“. Dann lehnen 
Sie sich zurück und träumen vom „Meiers 
Kättche“, „Rita Schnell“, „Linda Lou“ 
oder „Katrin“.

Informationen

Auf dem Festplatz hinter dem Rathaus 
Engels-Platz 4, Engelskirchen

Freitag, 15.07., 20 Uhr 
(Einlass 19 Uhr)

Karten zum Preis von 20 Euro zzgl. 
1 Euro Vorverkaufsgebühr gibt es an 

folgenden Vorverkaufsstellen:

Bürgerbüro der 
Gemeinde Engelskirchen, 

Tel. 0 22 63 / 83-401 bis -406,

Schreibwaren Kurth, Engelskirchen, 
Tel. 0 22 63 / 90 14 91,

Schreibshop Kurth, Loope, 
Tel. 0 22 63 / 90 10 98,

Schreibwaren Seul, Ründeroth, 
Tel. 0 22 63 / 55 65

Open Air In unserem Veedel
Vierzig Jahre und kein bisschen leise – Die Bläck Fööss 
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Termine Schauspielstudio

Kultur

Was hat der andere zu verbergen?
Diese Frage stellen sich der Journalist Eric 
Larson, gespielt von Martin Heuer, und der 
Literaturnobelpreisträger und Schriftsteller 
Abel Znorko, der von Gisbert Möller ge-
spielt wird. In dem Stück reist Eric Larson 

zu dem isoliert 
lebenden Abel 
Znorko, um 
ihn zu seinem 
neuesten Buch 
zu intervie-
wen. Die bei-
den begegnen 
sich am An-
fang mit Ab-
lehnung, doch 

all zu viel darf  
man zu dem 
Inhalt nicht 
verraten, aber 
es endet spek-
takulär.
 
Mit „Enig-
ma“ ist es Eric 
E m m a n u e l 
Schmitt gelun-
gen, die Pro-
blematik zwischenmenschlicher Beziehung 
darzustellen. In seinem Theaterstück, das 
außerdem von Liebe handelt, machen die 
beiden Charaktere eine starke Verwand-
lung durch.

Enigma von Eric Emmanuel Schmitt
Regie: Raimund Binder Schau-Spiel-Studio Oberberg 

Wiehl-Warthstraße

Auf hoher See
12.02., 20 Uhr, 13.02., 18 Uhr

Enigma 
25.02., Premiere 20 Uhr

26.,02., 20 Uhr, 27.02., 18 Uhr,
02.,09.,11.,16.,23.,25.,26.03., 20 Uhr, 

13.,27.03., 18 Uhr,

Wenn Drachen fliegen...
Di. 29.03., Mi. 30.03., 20 Uhr 

Außer Kontrolle
08.04., Premiere 20 Uhr

09.04., 20 Uhr, 10.04., 18 Uhr 
13., 16.04., 20 Uhr, 17.04., 18 Uhr, 

04., 05.,06.,11.,13.,14.,18.,
20.,21.05., 20 Uhr, 15.05., 18 Uhr, 

Steuerkanzlei
HEIKE BORRMANN

§

Grünstraße 28
51645 Gummersbach
stb.heike.borrmann@t-online.de

Tel.: 0 22 62. 69 29 69
Fax: 0 22 62. 69 29 39
Mobil: 0170. 4 18 14 20

persönlich

kompetent

leistungsstark

-Ihr zuverlässiger Partner in allen Steuerfragen

24.02.- 25.02. 20 Uhr
A-capella in der Burg: Voice Boys
Vorverkauf: 10 Euro

10.03. 20 Uhr
Gospel: David Thomas & High 
Praise „The message is love“
Vorverkauf: 10 Euro, Empore: 8 Euro 
Abendkasse: zzgl. 1 Euro

17.03. 20 Uhr
Boogie Woogie in der Burg: 
Little Willie Littlefield
Vorverkauf: 10 Euro, Empore: 8 Euro

Termine Burghaus Bielstein
26.03. 20 Uhr
Klassik: Ensemble L‘Accento
Vorverkauf: 17,60 Euro, ermäßigt 11 Euro
Empore: 13 Euro, 

31.03. 20 Uhr
Pop & Oldies in der Burg: 
Driem Beus - unplugged
Vorverkauf: 10 Euro

14.04. 20 Uhr
Dixie & Swing in der Burg: 
Jolly Jazz Orchestra
Vorverkauf: 10 Euro

Vorverkauf:
Wiehl Ticket

Bahnhofstraße 1
51674 Wiehl
02262 99 285

www.kulturkreis-wiehl.de
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„Wir möchten jedem Menschen, der sich 
an uns wendet, die Möglichkeit geben ein 
unabhängiges und uneingeschränktes Le-
ben zu führen, alle Fähigkeiten und Le-
bensaktivitäten so gut es möglich ist, auf-
recht zu erhalten und zu gestalten“, erklärt 
Geschäftsführerin Ingrid Klug vom Au-
xilium Pflegedienst in Engelskirchen. Das 
im Jahr 1984 gegründete Unternehmen 
bietet Hilfe und Zuflucht für alte, kranke 
und behinderte Menschen, Pflegebefoh-
lenen, Freunden, Verwandten, Nachbarn 
und Bekannten eine tolle Unterstützung. 
Das geschulte Personal betont dabei eine 
besonders aufrichtige und persönliche 
Beziehung zu den Patienten. „Unser Pfle-
gedienstpersonal hat in Bezug auf  diese 
Tätigkeiten jahrelange Erfahrung und sich 
zum Ziel gesetzt allen diesbezüglich Be-
dürftigen eine gesundheitsfördernde und 

-erhaltende Unterstützung 
zu bieten“, so die 1. Vor-
sitzende Dorothea Maus. 
Neben dem Pflegeangebot 
können auch Haushalt und 
Kinder versorgt werden. Ob 
Einkäufe, Haushaltsführung, 
Zubereitung von Speisen 
oder Essen auf  Rädern: Das 
Team von Auxilium ist für 
Sie da! Auch bei Behörden-
gängen, Arztbesuchen oder 
Spaziergängen können Sie 
auf  die fürsorglichen Mitar-

beiter zählen. Frau Klug und ihre Kollegen 
sind 24 Stunden für Sie erreichbar, auch an 
Wochenenden und Feiertagen

Freude am Leben
Auxilium Pflegedienst in Engelskirchen sorgt sich um Sie 

Informationen

Wollen auch Sie einen Beitrag zur 
besseren ambulanten Kranken- und 

Altenpflege leisten? Der Auxilium e. V. 
freut sich über jede Spende.

Spendenkono
Auxilium e. V.

Kontonummer 379 001 811
BLZ 370 50 99

KSK Engelskirchen
Weitere Informationen erhalten Sie 
unter: www.auxilium-info.de oder 
bei Frau Dorothea Maus und bei 

Frau Ingrid Klug, 
Tel. 0 22 63 / 90 14 73

Rock im Park
1. Nachwuchsband-Festival

Du wolltest schon immer mit Deiner eige-
nen Band auf  die ganz große Bühne? Kul-
turleben Engelskirchen bietet Euch jetzt 
die Chance auf  einen tollen Auftritt vor 
einem riesigen Publikum. Was Ihr dafür 
tun müsst? Ganz einfach: Schickt Eure Be-
werbungsunterlagen in Form einer Demo-
CD mit zwei Songs, ein aktuelles Bandfo-
to, eine kurze Vorstellung Eurer Band und 
den ausgefüllten Bewerbungsbogen an die 
unten angegebene Adresse. Eine fachlich 
erfahrene Jury trifft dann eine Vorauswahl 
und stellt jeweils einen Musikbeitrag pro 
Band online auf  die Internetseite des Fe-
stivals. Dann ist jeder aufgerufen zu voten 
und den Nachwuchs zu unterstützen. Also, 
auch wenn Ihr nicht musikalisch aktiv seid 
könnt Ihr dafür sorgen, dass Rock im Park 
ein toller, einzigartiger Event wird. Die be-
sten sechs Bands haben dann die Möglich-
keit am 16.07.2011 auf  dem neuen Open 
Air Gelände hinter dem Rathaus in En-
gelskirchen professionell aufzutreten. Au-
ßerdem wird eine Band als „Special Guest“ 
eingeladen. Bewerben können sich Bands 
aller Stilrichtungen aus Engelskirchen und 
50 Kilometer Umkreis.

Bewerbung
Schickt Eure Unterlagen an: 

Kulturleben, z. Hd. Petra Klee, 
Engels-Platz 4, 51766 Engelskirchen
Einsendeschluss ist der 30.04.2011 
www.kulturleben-engelskirchen.de
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LINDA für Ründeroth
Ein Stück DFB-Feeling

Klassik Open-Air
St. Petersburger Weiße Nächte

Lebendiges Oberberg
Porträt einer Region, bilingual und interaktiv

Die DFB-Nationalmannschaft hat ihn 
schon. Jetzt kommt er auch nach Ründe-
roth! Der offizielle DFB-Medizinkoffer 
der LINDA AG, der letztes Jahr erstmals 
bei der deutschen Nationalmannschaft im 
Einsatz war, ist jetzt bundesweit in allen 
teilnehmenden LINDA Apotheken erhält-
lich.

Wegen seiner zahlreichen Fußballmann-
schaften und der Idee den DFB mit der 
LINDA AG als medizinischen Partner zu-
sammenzubringen, spendete der Apothe-
ker Jean Pierre Klahn dem TSV Ründeroth 
gleich drei Koffer.

Erst durch die Agentur „das promotion“, 

die ihren Sitz ebenfalls in Ründeroth hat, 
konnte der Kontakt letztendlich hergestellt 
werden und so wird auch in Zukunft bei 
der Erstversorgung unserer Fußballhelden 
Özil, Poldi, Schweini & Co. immer irgend-
wie Ründeroth dabei sein.

Am 18.06. um 20 Uhr im Schloss Hom-
burg Nümbrecht. Tickets bei Wiehl Ticket 
und TouristInfo Nümbrecht

Im neuen Bildband „Lebendiges Ober-
berg - Porträt einer Region“ bekommt 
der Betrachter auf  183 Seiten nicht nur 
einen Einblick in Kommunen und Land-
schaft des Oberbergischen sondern auch 
in Landwirtschaft, Naturschutz, Kultur 
und Vereinswesen. Neben der Oberber-
gischen Geschichte werden 13 Gemeinden 
auf  jeweils zwei Doppelseiten vorgestellt. 
„Eine aktuelle, zeitgemäße und vor allem 
hochwertige Darstellung sorgt für eine ge-
lungene Mischung aus Informationen und 
Bildern“, so Landrat Hagen Jobi zu dem 

Projekt, das ihm ganz be-
sonders am Herzen liegt. 

Gefördert durch die Kultur-
stiftung Oberberg der Kreis-
sparkasse Köln konnte die 
erste Auflage des Bildbands 
durch den Oberbergischen 
Kreis in Kooperation mit 
dem Gronenberg Verlag he-
rausgegeben werden. „Für 
uns lag der Fokus darauf, 

die wirtschaftliche Vielfalt und Möglich-
keiten aufzuzeigen, um den Bildband einer 
breiten Masse anbieten zu können“, erläu-
tert Mercedes Slex, Stiftungsberaterin der 
Kreissparkasse Köln. 

Attraktiv für zukünftige Oberberger: Die 
45 größten Arbeitgeber Oberbergs werden 
dabei jeweils auf  einer halben Seite fotogra-
fisch dargestellt und bebildern so vielleicht 
Ihren nächsten Arbeitsplatz. „Firmen kön-
nen eine personalisierte Auflage mit einem 
eigenen Firmenporträt erhalten. Durch die 

englische Übersetzung ist dies dann auch 
für internationale Kunden interessant“, 
weißt Benno Wendeler, der Oberbergische 
Regionaldirektor der Kreissparkasse Köln, 
auf  einen weiteren Mehrwert des Buches 
hin. 

Mit dem im Buch abgedruckten QR-Code 
können zudem direkt Informationen rund 
um den Wirtschaftsstandort Oberberg per 
Handy abgerufen werden. Der bundesweit 
erste Bildband mit dieser Funktion zeigt 
Ihnen ganz einfach wie das geht: Code 
abfotografieren und schon lassen sich die 
entsprechenden Internetseiten aufrufen.

Informationen

Den Bildband können Sie 
ab sofort zum Preis von 

29,80 Euro 
im Buchhandel erwerben. 

ISBN-Nummer 978-3-88265-291-8
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Im Alter unabhängig zu sein, in den ei-
genen vier Wänden zu wohnen, die Selb-
ständigkeit zu genießen und sich dennoch 
jederzeit bestens versorgt zu wissen, das ist 
der Wunsch vieler Senioren. Überlassen Sie 
Ihre Altersplanung weder dem Zufall noch 
den Zwängen von Krankheit oder Schick-
salsschlägen“, raten Experten. Planen Sie 
rechtzeitig und umsichtig, schaffen Sie sich 
eine optimale Versorgung und ein gemüt-
liches Heim. Sorgen Sie schon heute fürs 
Wohlfühlen von morgen.

All das bietet diese exklusive Senioren-
wohnanlage in schöner Lage und traum-
haftem Ausblick auf  Engelskirchen-Loo-
pe.

Die Lage
Das ausschlaggebende Kriterium ist die 
Lage einer Immobilie. Ruhig und doch zen-
tral, idyllisch und doch angebunden, Infra-
struktur aber dennoch Natur. „Schwer all 

das unter einen Hut zu bringen, aber mit 
der neuen Seniorenresidenz in Loope ist  

dies gelungen“, so der Mak-
ler Matthias Rothstein.

Diese Residenz entsteht nun 
in einer zauberhaften Wohn-
lage, am Rand einer Sackgas-
se. Die von Bergen, Wiesen 
und Wäldern geprägte Land-
schaft rund um Loope bietet 
einen hohen Freizeitwert. Mit 
dem modernen Katholischen 
Krankenhaus und der re-
nommierten Aggertalklinik in 

nächster Nähe ist auch die medizinische 
Versorgung optimal gewährleistet. Ärzte, 
Apotheke, Banken, Metzgerei, Bäckerei 
und Lebensmittelgeschäfte sind fußläufig 
zu erreichen und sichern eine bequeme 
Versorgung. „Auch die Verkehrsanbindung 
ist für reisefreudige Senioren ideal“, so Ro-
thstein. Autobahnanschluss, Bahnhof  und 
Bushaltestellen sind in wenigen Minuten 
erreichbar, zum Flughafen ist es kaum eine 
halbe Stunde.

Die Wohnungen sind großzügig, aber nicht 
überdimensioniert. Neun schön geschnit-
tene, seniorengerecht ausgestattete Eigen-
tumswohnungen verteilen sich auf  vier 
Wohnebenen. Wohnungsgrößen von ca. 51 
bis 95 Quadratmeter sind verfügbar.

Schöne Aussichten
Alle Wohnungen verfügen über Balkon 
oder Terrasse, mit einem herrlichen Aus-
blick übers Aggertal bis Ehreshoven“ ver-
sichert Rothstein. Auch bei eingeschränkter 
Mobilität muss hier also keiner auf  Natur 

und Outdoorfeeling verzichten. Durch die 
geschickte Bauweise sind die Außenplätze 
so separiert, das die Privatsphäre gewahrt 
bleibt. „Fröhlichen Sommerabenden mit 
Freunden steht also nichts im Wege“, freut 
sich der Immobilienexperte.

Schon jetzt für das Wohlfühlen von morgen sorgen
Seniorenresidenz Loope

Immer mehr Menschen
möchten auch im Alter selbst 

bestimmen und 
eigenverantwortlich leben. 

Hierzu ist eine eigene 
und für den Lebensabend 

konzipierte Wohnung zwingend 
erforderlich.
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Informationen

Keine Maklercourtage,
Traumwohnungen
ab 114.000 Euro,
massive Bauweise,

wärmedämmendes Außenmauerwerk,
modernste Energieversorgung,

Service nach Maß.

Informationen

Das Basis- & Servicepaket 
der Johanniter

Hausnotrufmeldeeinrichtung mit 
24-stündiger Rufbereitschaft,

Notfallhilfe gemäß Hausnotrufvertrag
Betreuung durch qualifizierte 
Fachkraft mit Sprechzeiten.

Hilfe bei Behörden 
und Kassenanträgen,

Unterstützungsangebote,
gesellige Veranstaltungen und 

Informationsangebote
Freizeitangebote außer Haus

Beratung in Fragen des täglichen 
Lebens & Seelsorge, 

technische & handwerkliche Hilfe
Kooperation & Terminabsprachen 

mit Ärzten & Dienstleistern

Barrierefrei
Man findet weder Schwellen 
noch Barrieren. Ein Fahrstuhl 
zu jeder Etage sowie ebener-
dige Duschen sind geschmack-
voll in das Gesamtkonzept inte-
griert und sorgen zu jeder Zeit 
für eine komfortable Nutzung, 
auch mit Gehhilfen oder einem 
Rollstuhl. „Durch die fachge-
rechte Planung ist hier ein stillvolles und 
kostengünstiges Konzept umgesetzt wor-
den, das auch eine häusliche Pflege mög-
lich macht“, erläutert Rothstein.

Rundum versorgt
Ein attraktives Betreuungsangebot sorgt 
zu jeder Zeit für uneingeschränkte Selbst-
ständigkeit und Unabhängigkeit. „Durch 
die Kooperation mit den Johannitern und 
deren langjährige Erfahrung beim ‘Woh-
nen mit Service‘ haben wir die Möglichkeit 
professionelle Unterstützung und bedarfs-
gerechte Hilfestellungen im attraktiven 

und geborgenen Umfeld an-
zubieten“, weist der Experte 
auf  den Mehrwert hin. „Das 
ist Wohnen im Alter, wie ich 
es mir vorstelle. Fröhliche 
und unbeschwerte Unab-
hängigkeit mit einer bedarfs-
gerechten Absicherung.“

 
IKK Kops Immobilien
Matthias Rothstein, Dipl. Ing. Architektur 
und geprüfter Immobilienmakler, ist neuer 
Inhaber der alt eingesessenen IKK Klaus 
Kops Immobilien e.K. Mit fachlichem 
Know-how, Wissen um die Anforderungen 
der Branche sowie als Kenner der Region 
führt er das renommierte Immobilien Un-
ternehmen aus Gummersbach seit einem 
Jahr erfolgreich weiter.

Der Makler und sein engagiertes Team ste-
hen Ihnen bei allen Fragen rund um 
diese attraktive Immobilie zur Seite.
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Haben Sie auch die Nase voll von Diä-
ten? Dann zeigt Curves Ihnen eine Ge-
wichtsreduzierung  die ein Leben lang hält. 
„Kein Jojo-Effekt, kein arbeitsaufwendiges 
Punktesystem oder drastische Verzichts-
erklärungen sondern die einfache Lösung 
sich gesund zu ernähren, Gewicht zu redu-
zieren und es auch zu halten. „Curves ist 
mehr als Fitness, es ist ein Lebensgefühl, 
das Sie glücklich macht“, strahlt Studio-
leiterin Sabine Westerink angesichts vieler 
erfolgreicher Kunden. In einem 30-minü-
tigen Workout-Zirkeltraining trainieren Sie 
alle wichtigen Muskelgruppen immer paar-
weise. So verbrennen Sie zügig Kalorien, 
ohne die Motivation zu verlieren. Profes-
sionelle Trainer stehen Ihnen jederzeit zur 
Seite. Ein regelmäßiger Ernährungskurs im 
Studio bietet eine zusätzliche effektive Un-
terstützung bei der Gewichtsreduktion. Für 
den Spaßfaktor sorgt jetzt der neue Tanz- 
und Ryhtmuskurs Zumba. Tanzpädagogin 

Eva Schmidt verbindet dabei heiße Tanz-
schritte mit toller Musik und verschiedenen 
Fitnesselementen und lässt Sie so den All-
tag für einen Moment vergessen.

Curves Gummersbach
Sabine Westerink
Auf  der Brück 9
51645 Gummersbach-Dieringhausen
0 22 61 / 81 80 79

Curves macht Spaß!
Curves ist einzigartig!

bieten wir auch ZUMBA

ab 14. Februar
N E U

Curves funktioniert
Probier es aus!

Informationen

Weitere Informationen erhalten Sie 
auf der Internetseite des Unternehmens 
www.curvesgummersbach.de 

oder unter der Telefonnummer 
0 22 61 / 81 80 79.

 
Wer Lust auf noch mehr Tanz 
hat, das backstage Tanzstudio 

Auf der Gostert 32
51645 Gummersbach 

bietet auch Ballett, HipHop, 
Jazztanz und Kindertanz an.

www.backstage-tanzstudio.de

EVA SCHMIDT
Auf der Gostert 32
51645 Gummersbach

Tel. 02261 - 501 31 56
Mobil 0176 - 20 60 87 53
eva@backstage-tanzstudio.de
www.backstage-tanzstudio.de

Zünftig
Veteranentreffen

Sie sind und waren immer schon schnell, 
aber der Genuss kam bei den Rennfahrern 
auch nie zu kurz. Und sie folgten zahlreich 
der Einladung von Rolf  Steinhausen zum 
Jahrestreffen der ehemaligen Motorrad-
Rennfahrern, der in die Erzquell Brauerei 
eingeladen hatte. So konnte Brauereichef  
Dr. Axel Haas einstige Motorrad-Größen 
wie den ehemaligen 250ccm Weltmeister 
Dieter Braun, Ex-Deutsche Meister wie 
Lothar John, Kurt Florin, Heiner Butz und 
Reinhard Hiller begrüßen. 

Auch der ehemalige vierfache Gespann-
Weltmeister und Ex-Erzquell-Mitarbeiter 
Max Deubel war unter den Gästen, die den 
Besuch der Brauerei und das Wiedersehen 
im Braustübchen sichtlich genossen. Viele 
der „Ehemaligen“ nehmen noch heute ak-
tiv an Veteranenrennen teil. 

Die Weihnachtsspende der Brauerei ging in 
diesem Jahr an die Stiftung des Johannes-
Hospiz, die Wohnungslosenhilfe Segen-
born sowie den Multiple Sklerose Aktiv-
kreis.
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„Den schönsten Tag im Leben sollen Sie 
genießen“, ist die Philosophie von Da-
niela Beumers und Ute Leimbach. Im 
günstigsten Fall heiratet man nur einmal, 
Beumers und Leimbach aber haben schon 
zahlreiche Hochzeiten gestaltet und wissen 
wie ganz besondere Momente inszeniert 
werden. Dazu gehört, dass Sie sich zu kei-
nem Zeitpunkt Gedanken 
über irgendetwas Organi-
satorisches machen müs-
sen.

Das fängt bei den Damen 
von Festlich schon im Vor-
feld an. „Wir planen mit 
Ihnen individuell, ideen-
reich und in dem von Ih-
nen zur Verfügung stehen-
den Kostenrahmen“, so die 
Wedding Planerinnen.

Ob klassisch, ländlich, mondän oder im 
Stil des Mittelalters, Festlich findet Ihre 
Location. „Auch aus dem heimischen  
Garten zaubern wir Ihre perfekte Feier-
oase“, strahlt Dekoexpertin Ute Leimbach. 
„Abgestimmt auf  das Ambiente sorgen  
wir auch für den kulinarischen Genuss.“ 
Eine stimmungsvolle Dekoration und 
der darauf  abgestimmte Blumenschmuck 
runden Ihren Festtag ab. „Wir bieten alles 
aus einer Hand, passend zum Motto des 
Festes, vom Brautstrauß bis zur Tischde-
koration.“

Daniela Beumers & Ute Leimbach GbR

Gelpestr. 19b | 51647 Gummersbach

Fon 0 22 61 54 92 83

Fax 0 2261 54 93 04

info@festlich-gestalten.de

www.festlich-gestalten.de

Lassen Sie sich feiern
Verliebt, verlobt, verheiratet...

Karten, Gastgeschenke und Fotos halten 
Ihren Ehrentag in Erinnerung. Darum sind 
Einladungen und Danksagungen ebenso 
wie der Fotoservice und die Pflege der Gä-
steliste selbstredend im Angebot von Fest-
lich. „Wir machen uns im Vorfeld für Sie 
Gedanken. Dazu gehört natürlich auch ein 
ausgewogenes Unterhaltungsprogramm. 

„Ob Jazz-Band oder 
DJ, klassisch oder arti-
stisch, wir setzen Ihre 
Wünsche um, kosten-
günstig und ohne böse 
Überraschungen, denn 
wir kennen die Künstler 
persönlich“, weist Beu-
mers auf  einen weiteren 
Vorteil der Organisati-
onsprofis hin.

Sie denken auch an Kin-
derbetreuung, Wetter-

kapriolen oder die behindertengerechte 
Anfahrt und organisieren nicht nur die 
Hochzeitskutsche sondern auch den 
Shuttle-Service für die Gäste. „Und mit 
dem unentschlossenen Bräutigam suchen 
wir auch den Frack aus und besorgen das 
Hochzeitsgeschenk“, verrät Ute Leimbach.  
„Sie haben Anlass zum Feiern? Genie-
ßen Sie jeden Augenblick. Überlassen Sie 
uns die Planung und Durchführung Ihrer 
Hochzeit, Ihres Geburtstages, Ihrer Fa-
milien- oder Firmenfeier. Wir setzen Ihre 
Wünsche um.“

Frauentag 2011 
100 Jahre Internationaler Frauentag

100 Jahre Frauengeschichte zum Internati-
onalen Frauentag. Kabarettistisch aufgear-
beitet und mit aktuellen gesellschaftlichen 
Trends der Genderforschung. Frauen zwi-
schen neuen Rollenmustern und Alltags-
fallen. Frauen haben es weit gebracht: Wie 
alles begann…

Edith Börner ist seit 25 Jahren Kabaretti-
stin und hat ein Stück der Geschichte der 
Frauenbewegung erlebt, gestaltet und ka-
barettistisch begleitet.

Dieses Sonderprogramm ist speziell zum 
Jubiläum des Frauentages gestaltet. Statt 
Klischees und Plattitüden knallharte Fakten 
und wissenschaftliche Untersuchungen. Es 
darf  trotzdem, oder deshalb gelacht wer-
den!

Informationen

Samstag, 12. März 2011
Beginn des Programms 18 Uhr, 

Rathaus Engelskirchen

Im Anschluß sind alle Besucherinnen 
zum Bleiben, Feiern und zu 

Gesprächen bei Getränken und 
Leckereien eingeladen.

Kooperationsveranstaltung der 
Gleichstellungsbeauftragten 
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Leider fällt das eigene Grün rund ums 
Haus oft anders aus, als die in Garten- und 
Wohnzeitschriften vorgestellten Beispiele. 
In der Praxis werden schnell Ansprüche 
heruntergeschraubt, 
Kosten gespart, Mög-
lichkeiten aufgege-
ben. Statt des Traum-
gartens entsteht nur 
eine Standardversion. 
„Das muss nicht so 
sein. Verwirklichen 
Sie Ihren Garten-
traum! Auf  einmal 
oder - kostensparend 
- Stück für Stück“, so 
Expertin Birgit Mei-
sel. Kompetente und 
professionelle Bera-
tung und die Umset-
zung durch fachlich 
versierte Kräfte spart 
am Ende mehr als es 
kostet auf  dem Weg 
vom Gartentraum 
zum Traumgarten. 

Was viele nicht wissen: Die Kosten für die 
Gartenpflege lassen sich von der Steuer 
absetzen.

„Nutzen Sie das Frühjahr für eine gute 
Planung. Wir beraten Sie gerne über die 
verschiedenen Möglichkeiten Ihren Tra-
umgarten anzulegen“, so Meisel.

Vom Gartentraum zum Traumgarten  
Jetzt planen

Tipp

Im Februar sollten Sie planen.

März & April: 
Rückschnitt der Ziergehölze

Pflanzen von Rosen, 
Stauden und Hölzern 

Um Fäulnis zu vermeiden 
frühzeitig empfindliche Garten-
pflanzen, wie etwa Pampasgras, 

von Frostschutzverpackungen befreien.
Sollten noch Fröste auftreten, 

lieber nachts einen Karton überstülpen.

Vor Ort

Sportlerinnen und Sportler aufgepasst! Die 
drei beliebten Laufveranstalter im Aggertal 
sind eine Kooperation eingegangen. „Mit 
dem Aggertal Lauf-Cup haben ASC Loope, 
SC Vilkerath und VfL Engelskirchen eine 
neue tolle Laufserie ins Leben gerufen“, 

freut sich Lutz Sasse. Der Cup soll sowohl 
ambitionierte Läufer als auch diejenigen 
mit wenig Lauferfahrung ansprechen. Los 
geht’s am 26. Juni beim „Vilkerather Vier-
telmarathon“, am 1. Juli folgt „Rund um 
Ehreshoven“. Der dritte und letzte Lauf  

„Rund um den Grengel“ 
findet am 10. Septem-
ber beim VfL Engels-
kirchen statt. Am Ende 
des Aggertal Lauf-Cups 
wird der Gemeindemei-
ster ermittelt.

Des Weiteren erhalten 
alle Läuferinnen und 
Läufer, die an allen drei 
Veranstaltungen teil-
genommen haben, ein 
hochwertiges Finisher-
Shirt und eine Urkunde.

Die Organisation des 
Cups übernehmen Die-
ter Hauptmann (SC 
Vilkerath), Günther 
Runge und Peter Frank 
(VfL Engelskirchen), 
Johannes und Manfred 

Schuster sowie Georg Ratty (ASC Loope) 
und Lutz Sasse. Ihnen ist der enge Kontakt 
zu den Gemeinden und Geschäften, die 
dieses Projekt in den nächsten Monaten 
mit verschiedenen Aktionen unterstützen, 
ein besonderes Anliegen.

Besser, schneller, größer
Der neue Aggertal Lauf-Cup ist da

Information

Nähere Informationen zu Anmeldung 
und Teilnahme finden Sie auf den 

folgenden Webseiten:

www.viertelmarathon.de
www.asc-loope.de

www.leichtathletik-in-engelskirchen.de

Garten- und
Landschaftsgestaltung

Telefon: 0 22 63 / 203 28
Mobil:    0171 / 838 638 5

Homepage: 
www.gartengestaltung-meisel.de
E-Mail-Kontakt: 
birgit-meisel@t-online.de

Birgit Meisel
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Leider fällt das eigene Grün rund ums 
Haus oft anders aus, als die in Garten- und 
Wohnzeitschriften vorgestellten Beispiele. 
In der Praxis werden schnell Ansprüche 
heruntergeschraubt, 
Kosten gespart, Mög-
lichkeiten aufgege-
ben. Statt des Traum-
gartens entsteht nur 
eine Standardversion. 
„Das muss nicht so 
sein. Verwirklichen 
Sie Ihren Garten-
traum! Auf  einmal 
oder - kostensparend 
- Stück für Stück“, so 
Expertin Birgit Mei-
sel. Kompetente und 
professionelle Bera-
tung und die Umset-
zung durch fachlich 
versierte Kräfte spart 
am Ende mehr als es 
kostet auf  dem Weg 
vom Gartentraum 
zum Traumgarten. 

Was viele nicht wissen: Die Kosten für die 
Gartenpflege lassen sich von der Steuer 
absetzen.

„Nutzen Sie das Frühjahr für eine gute 
Planung. Wir beraten Sie gerne über die 
verschiedenen Möglichkeiten Ihren Tra-
umgarten anzulegen“, so Meisel.

Vom Gartentraum zum Traumgarten  
Jetzt planen

Tipp

Im Februar sollten Sie planen.

März & April: 
Rückschnitt der Ziergehölze

Pflanzen von Rosen, 
Stauden und Hölzern 

Um Fäulnis zu vermeiden 
frühzeitig empfindliche Garten-
pflanzen, wie etwa Pampasgras, 

von Frostschutzverpackungen befreien.
Sollten noch Fröste auftreten, 

lieber nachts einen Karton überstülpen.

Vor Ort

Sportlerinnen und Sportler aufgepasst! Die 
drei beliebten Laufveranstalter im Aggertal 
sind eine Kooperation eingegangen. „Mit 
dem Aggertal Lauf-Cup haben ASC Loope, 
SC Vilkerath und VfL Engelskirchen eine 
neue tolle Laufserie ins Leben gerufen“, 

freut sich Lutz Sasse. Der Cup soll sowohl 
ambitionierte Läufer als auch diejenigen 
mit wenig Lauferfahrung ansprechen. Los 
geht’s am 26. Juni beim „Vilkerather Vier-
telmarathon“, am 1. Juli folgt „Rund um 
Ehreshoven“. Der dritte und letzte Lauf  

„Rund um den Grengel“ 
findet am 10. Septem-
ber beim VfL Engels-
kirchen statt. Am Ende 
des Aggertal Lauf-Cups 
wird der Gemeindemei-
ster ermittelt.

Des Weiteren erhalten 
alle Läuferinnen und 
Läufer, die an allen drei 
Veranstaltungen teil-
genommen haben, ein 
hochwertiges Finisher-
Shirt und eine Urkunde.

Die Organisation des 
Cups übernehmen Die-
ter Hauptmann (SC 
Vilkerath), Günther 
Runge und Peter Frank 
(VfL Engelskirchen), 
Johannes und Manfred 

Schuster sowie Georg Ratty (ASC Loope) 
und Lutz Sasse. Ihnen ist der enge Kontakt 
zu den Gemeinden und Geschäften, die 
dieses Projekt in den nächsten Monaten 
mit verschiedenen Aktionen unterstützen, 
ein besonderes Anliegen.

Besser, schneller, größer
Der neue Aggertal Lauf-Cup ist da

Information

Nähere Informationen zu Anmeldung 
und Teilnahme finden Sie auf den 

folgenden Webseiten:

www.viertelmarathon.de
www.asc-loope.de

www.leichtathletik-in-engelskirchen.de
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Vor Ort

„Der Wald ist unser Freund“, das Motto 
vom Team um Michael Förster kann sich 
sehen lassen. Die Reparatur von Kleinge-
räten, Landschafts- und Gartenbau sowie 
eine eigene Werkstatt sind nur einige von 
den vielen Dienstleistungen in Sachen 
Land- und Forstwirtschaft des Unterneh-
mens. Absolute Kundenzufriedenheit und 
schnelle, saubere Arbeit sind natürlich auch 
selbstverständlich für das Förster-Team.

Schloss & Kunst
Erfolgreiche Kooperation in der Umbauzeit 

Wie feiert man ein Stadion
Bauarbeiten am Sportplatz Dieringhausen schreiten voran

Natur pur
Schlechtwetterdienst

„ARCHITEKTUR IM BILD“, ist der Ti-
tel des ersten Produkts der erfolgreichen 
Künstler-Kooperation mit Schloss Hom-
burg. Während der Museumsbetrieb ob 
der geplanten Bauarbeiten eingeschränkt 
läuft, hat Museumsdirektorin Dr. Gudrun 
Sievers-Flägel die Kooperation mit Künst-

lern, die in ihren Arbeiten das Schloss und 
die Kultur der Region vermitteln, forciert. 
Der Kalender ‘SCHLOSS HOMBURG‘ 
entstand aus der konstruktiven Zusammen-
arbeit mit dem Architektur-Photographen 
Rainer Gaertner aus Wiehl. Seine Aufnah-
men setzen die historische Baugeschichte 
von Schloss Homburg ins Zentrum. Die 
12 Kalenderblätter zeigen beeindruckende 
Gesamtansichten und Details der Innenar-
chitektur. 

„Dieses hervorragende Ergebnis ist nicht 
zuletzt gelungen, durch die ideelle und fi-
nanzielle Unterstützung der Kulturstiftung 
der Kreissparkasse Köln und des Förder-
vereins Schloss Homburg“, dankte Werner 

Krüger. „Die Bilder wurden regelrecht 
komponiert und die Fotos wurden mit 
drucktechnisch höchster Qualität durch 
die Firma Welp in Wiehl umgesetzt.“ 

„Durch die gute Förderung können wir den 
Schloss Homburg Kalender zu einem kun-
denfreundlichen Kaufpreis von 28,50 Euro 
im Buchhandel sowie im Museumsshop 
Schloss Homburg anbieten“, freut sich die 
Museumsdirektorin. Auch Bernd Hom-
bach, Vorsitzender des Fördervereins, be-
tont die gute Zusammenarbeit mit dem 
Kreis, gerade bei diesem besonderen Pro-
jekt. Mit dem Architekturkalender würden 
Perspektiven auf  das Schloss eröffnet, die 
sich „so noch nie ergeben haben.“

Der TSV Dieringhausen kann sich über 
den Beginn der Bauarbeiten am Sportplatz 
Hammerhaus freuen. Die Dieringhauser 
Firma Klaus Hombach begann Mitte Janu-
ar mit den ersten Maßnahmen. Der Ten-
nenbelag, also die rote Asche, die seit über 
45 Jahren das Spielfeld bedeckte, wurde in 
nur zwei Tagen mit schweren Maschinen 
abgefräst. Über 100 LKW-Ladungen ka-
men dabei zusammen, die entsorgt wurden. 
Weiterer Arbeitschritte waren das Entfer-
nen der Betonrohre und das Herstellen der 
Drainageleitungen. Die Sanierung der Ver-

rohrung eines Gewässers im Bereich des 
Sportplatzes ist ebenfalls abgeschlossen. 
Es folgten die Abmessarbeiten für das 
Fußballfeld und die Laufbahnen.

Das Stadion wird voraussichtlich im Juni 
2011 eröffnet. Um die Eröffnung des 
Stadions zu planen, hat sich ein Arbeits-
kreis gegründet. Ansprechpartner ist der 
stellvertretende Vorsitzende Tim Bu-
benzer, der alle Mitglieder, Freunde und 
Sponsoren des Vereins zur Abgabe von 

konstruktiven Ideen aufruft: „Wir wollen 
einen unvergesslichen Tag am Sportplatz 
Hammerhaus erleben. Ideen und Vor-
schläge zur Gestaltung des Tages nehme 
ich gerne entgegen“. 

Informationen

Kontakt
 Tim Bubenzer, 

Tel. 0 22 61 / 7 27 46, 
Email: timbubenzer@aol.com

Michael Förster

Druckerweg 2
51789 Lindlar

Tel.: 0 22 66 / 47 98 35
Fax: 0 22 66 / 44 02 094
Mobil: 01 71 / 40 25 430

Förster

MICHAEL

GARTEN- & Kleingeräte

wartung - service - instandhaltung



23Aggertaler

Vor Ort

Jedem Urlaubshungrigen ist es wichtig eine 
Reise mit einem Gefühl der Sicherheit an-
zutreten. Das Team vom Reiseservice Ste-
phan Lang in Ründeroth legt deshalb viel 
Wert auf  „Urlaub ohne Kleingedrucktes“: 
Die kompetenten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter bieten in der Beratung eine 
volle Aufklärung zu allen Bedingungen ei-
ner Reise. 

Beratung spart Geld 
Online-Buchungsfallen lassen 
sich durch ein Gespräch mit 
ausgebildeten Mitarbeitern 
im Büro sicher umgehen. 
Die faire Beratung vor Ort 
vermeidet ein späteres 
Draufzahlen und gewähr-
leistet eine ganzheitliche 
Information über die Reise und ihren Ab-
lauf. Auf  der Website www.das-gibts-nur-
im-reisebuero.de erfahren Urlaubshung-
rige auf  unterhaltsame Weise mehr über 
die Vorteile der Buchung im Geschäft. 

Urlaub auf dem Wasser
Vom 11. bis 26. Februar dreht sich im 
Reiseservice Stephan Lang in Ründeroth 
alles um das Thema Urlaub auf  dem Was-
ser.  Es ist im wahrsten Sinne des Wortes 
die günstigste Zeit für Sie sich für einen 
Urlaub mit tausend Möglichkeiten zu ent-
scheiden: Denn während der „Wochen der 
Kreuzfahrt 2011“, die noch bis zum 26. 
Februar laufen, halten 22 namhafte Kreuz-

fahrtveranstalter attraktive Rabatte und 
besondere Extras für Sie bereit. Kreuz-
fahrtangebote von heute sind so vielfältig 
wie ihre Passagiere. Kreuzfahrten gibt es 
für jeden Geschmack, für jede Generation 
und für jeden Geldbeutel. Ob Aktiv- oder 
Verwöhnurlaub, ob mit der Familie, Freun-
den oder allein, ob Nah oder Fern. „Wir 

bezeichnen die Kreuzfahrt nicht 
ohne Grund als einen Urlaub 

mit 1.000 Möglichkeiten“, 
weiß der Reiseexperte. 

Während der Kreuz-
fahrtwochen lohnt 
sich ein Besuch 

beim Reiseservice 
Lang besonders, denn 

dann gibt es viele spezi-
elle Extras für die Kunden: 

Deutschlands größtes Kreuzfahrtgewinn-
spiel mit Preisen im Wert von über 70.000 
Euro und einem gratis Kreuzfahrtenmaga-
zin mit interessanten Hintergrundinforma-
tionen und Reportagen. 

60 Hunde, 90 
Katzen, 35 
Kaninchen, 2 
Meerschwein-
chen, 2 Mäu-
se und 10 
Chinchil-
las leben 
z u r z e i t 
im Tierheim 
Koppelweide. Nicht zu vergessen, vier 
formschöne Hängebauchschweine. „Alle 
unsere Tiere warten auf  nette Menschen, 
die Ihnen ein Zuhause geben, wo man lie-
bevoll und tiergerecht mit Ihnen umgeht“, 
wirbt der neuer Vorsitzende Günter Breu-
ker. „Neben der Beratung welches Tier für 
Sie geeignet ist, stehen wir mit Rat zur Seite 
was die Haltung und Bedürfnisse der Tiere 
angeht. Bei Problemen im neuem Zuhau-
se geben wir Tipps und unterstützen. Wir 
laden Sie ein, sich alle unsere Tiere anzu-
schauen. Vielleicht haben Sie auch einmal 
Lust mit einem unserer Hunde spazieren 
zu gehen.“

Ein Urlaub, tausend Möglichkeiten
Jetzt für Ihren Traumurlaub 2011 einschiffen

Koppelweide
Willkommen

Kreuzfahrt-Gewinnspiel

Auf die glücklichen Gewinner 
warten 27 Kreuzfahrten 

und über 160 weitere tolle Preise
Bis zum 26. Februar 

eine Teilnahmekarte im 
Reiseservice Stephan Lang in 

Ründeroth ausfüllen und gewinnen.

Tierheim Koppelweide

Koppelweide 3
51674 Wiehl - Koppelweide

0 22 62 - 97 01 97
Öffnungszeiten 

Mo, Di, Do, Fr. von 15-18, Sa von 
12-15 Uhr sowie jeden 1. Sonntag im 

Monat von 14-17 Uhr



24  

Vor Ort

Aggertaler

Ehrenamtliches Engagement wird in Wip-
perfürth-Thier groß geschrieben: 1996 
gründeten Eltern behinderter Kinder den 
Elternstammtisch "Noh bieneen", um die 
Zukunft ihrer Kinder selbst zu gestalten 
und mitzubestimmen. Grundidee war Per-
spektiven für ein zukunftssicheres Leben 
auf  der Basis von Respekt, Achtung und 
Indiv idua l i tä t  d ieser  Menschen zu 

schaffen. Ein Bauernhof  in 
Thier bot schließlich durch An-
und Umbauarbeiten Wohn-
raum für 22 junge Menschen 
mit unterschiedlicher Behinde-
rung.

Gemäß den persönlichen 
Möglichkeiten und Bedürfnis-
sen jedes Einzelnen wird der 
Bewohner zu einem möglichst 
selbstständigen Leben hinge-
führt. 

Doch die Geschichte geht noch weiter: 
2006 wurde das Angebot durch ambulant 
betreutes Wohnen erweitert und bietet er-
wachsenen Menschen mit Handicap ein 
selbstbestimmtes Leben in einer eigenen 
Wohnung oder in einer WG.

Ein familienunterstützender Dienst, durch 

den auch Schwerstbehinderte und deren 
Familien mittels fürsorglicher Versorgung 
und Pflege entlastet werden, wurde 2009 
aufgebaut. Stunden- oder tageweise Be-
treuung und Pflege von Menschen mit 
Handicap inner- und außerhalb des fami-
liären Umfeldes erfolgt durch kompetente 
Mitarbeiter. Diese Betreuung wird bezüg-
lich Zeitpunkt, Umfang und Form an den 
individuellen Bedürfnissen der Familie und 
des behinderten Menschen angepasst.

Nah beieinander
“Noh bieneen“ bietet alternatives Wohnen und Betreuung

Informationen
Weitere Informationen 

erhalten Sie unter 

www.nohbieneen.de 
und unter 0 22 67 - 6 57 10 

(Wohnhaus) 
oder 0 22 67 - 65 71 21 

(Ambulant betreutes Wohnen und 
familienunterstützender Dienst)
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Zuhause
Nimm mich mit!

Kimba ist eine 5 
Jahre alte Poden-
co-Labrador-
Mix-Hündin 
und sucht ein 
Zuhause. „Sie wur-
de im Juni 2010 im Tier-
heim abgegeben und lei-
det hier sehr, weil sie das Leben in einer 
Familie vermisst“, erzählt Günter Breuker. 
Sie ist bewegungsfreudig, beherrscht die 
Grundkommandos und sollte zu hunde-
erfahrenen Menschen, die sie konsequent, 
aber liebevoll erziehen, kommen. Im neu-
en Zuhause lebende Kinder sollten bereits 
im jugendlichen Alter sein. Sie verträgt sich 
mit Rüden, mag aber keine Katzen.

Informationen unter: 
     02262 76260

Zur Sicherheit!
Der Johanniter-Hausnotruf.
Per Knopfdruck auf den Sender an Ihrem Handgelenk 
oder einer Kette sind Sie mit unserer Zentrale verbunden. 
Im Notfall erreichen Sie uns schnell. 
Wir schicken Hilfe.

Unterwegs mit Javea und Leona
Aktiv und mobil mit einer guten Idee und dem Notruf der Johanniter 

„Was machst 
Du jetzt?“ Das 
fragte sich Diet-
mar Schmitz bei 
seiner Pensio-
nierung. Dann 
hatte der ehe-
malige Lehrer 
aus Wiehl eine 
Idee, in deren 
Umsetzung er 
seine beiden 
Hündinnen Le-

ona und Javea mit einbezog. Mit den Vier-
beinern besucht der 70-Jährige nun zwei 
Mal wöchentlich das Seniorenheim Bethel 
in Wiehl-Wülfringhausen, dessen Bewoh-
ner sich sehr über die Nähe und Zuwen-
dung der Hunde freuen. „Viele erinnern 
sich an die eigenen Hunde ihrer Kindheit“, 
sagt Dietmar Schmitz.

Mit seinem Podenco-Mischling Javea und 
der Chihuahua-Hündin Leona ist Schmitz 
auch im Wald und an den Talsperren un-
terwegs. „Wir sind bei Wind und Wetter 
draußen“, erklärt er. Wenn er in der Natur 
unterwegs ist, dann fühlt er sich sicher. Die 
Sorge, bei einem Notfall keine Hilfe zu er-
halten, hat der agile Senior nicht. „Ich bin 
ja mit dem Johanniter-Mobilnotruf  ausge-
stattet, und das gibt mir Sicherheit.“

Dietmar Schmitz trägt ein kleines Gerät 
bei sich, das mit einer satellitengestützten 
Ortungsfunktion ausgestattet ist. Wird es 
beim Notfall per Knopfdruck ausgelöst, 
gibt es den Aufenthaltsort an die Johan-
niter weiter. Mit Eingang des Notrufs er-
scheinen bei ihnen automatisch die hin-
terlegten Daten der Teilnehmer – so etwa 
Vorerkrankungen, bestehende Allergien 
oder ähnliches. Die schnelle Hilfe am Ort 
ist gesichert.

Auch junge Menschen profitieren von 
diesem Mobilnotruf. Er eignet sich für 
Sportler, die sich 
für Unfälle rüsten 
möchten, für Außen-
dienstmitarbeiter, die 
oft alleine unterwegs 
sind oder Eltern die 
ihren Kindern mit 
Hilfe des Notrufs ein 
Stück mehr Sicher-
heit bieten.

Dipl.-Fw. & Steuerberater

Alexander Boeckers

Auf der Brück 54
51645 Gummersbach
Tel.: 02261/913449-0
Fax: 02261/913449-9

Dipl.-Bw. & Steuerberater

Rolf Köster

Pernzestr. 8
51647 Gummersbach
Tel.: 02354/7094-0
Fax: 02354/7094-29

Informationen

Sie erreichen die Johannitern 
unter 02262 7626-28 

oder unter 
hausnotruf@juh-rheinoberberg.de

Tierheim Koppelweide
Koppelweide 3

51674 Wiehl - Koppelweide
02262 - 970197
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Die Wüste, ein Mönch und ein teuflisches Schwein
Antoniusabend im Freilichtmuseum

Gewinn
Neuer Museumsführer des LVR

„Willst du vollkommen sein, so gehe hin, 
verkaufe, was du hast, und gib’s den Ar-
men, so wirst du einen Schatz im Himmel 
haben!“ Würden Sie sich aufgrund dieses 
Satzes von Ihrem Besitz und Ihrem sozi-
alen Umfeld verabschieden und den Rest 
Ihres Lebens in der Wüste verbringen? 
Wenn nicht, dann unterscheiden Sie sich 
schon einmal deutlich von dem christlich-
ägyptischen Mönch, Asket und Einsiedler 
Antonius dem Großen. Dieser tat selbiges 
und wurde so zum heiligen Antonius.

Anlässlich des heiligen Antonius wurde nun 
ein Antoniusabend in der Museumsgast-
stätte Lingenbacher Hof  des LVR-Frei-
lichtmuseums in Lindlar mit interessanten 
Einblicken in das Leben des heiligen Anto-
nius und zahlreichen Bräuchen veranstaltet, 
der auch in Zukunft eine Tradition werden 
soll. Passend dazu wurden die Gäste kuli-
narisch mit Schweinebraten, Rotkohl und 
Potthucke verwöhnt.

Aber was verbindet den heiligen Antonius 
nun mit dem Schwein? Der Heilige wurde 
in der Malerei häufig mit einem Schwein 
zu seinen Füßen verbildlicht. Der Überlie-
ferung nach kämpfte er in der Wüste mit 
allerhand Dämonen, woraufhin sich der 
Glaube ausbreitete, dass das dargestellte 
Schwein in Wirklichkeit ein verkleideter 
Teufel war. Ursprünglich wurde dann auf-
bauend darauf  ein Ferkel über das Jahr ge-
füttert und am Antoniustag geschlachtet. 

Bürgermeister Dr. Hermann-Josef  Te-
broke, der gemeinsam mit Museumsleiter 
Michael Kamp den Service übernahm, war 
von dieser Tradition so begeistert, dass er 
sogar die Aufzucht einer eigenen Sau er-
wog. „Mein Nachbar hat eine saftige Bu-
chenhecke“, so Tebroke. Mit den Einnah-
men wurde die Lindlarer Aktion „Unsere 
Speisekammer“ unterstützt, die günstige 
Lebensmittel für einkommensschwache 
Personen anbietet.

Der neue Museumsführer steht Ihnen 
mit vielseitigen Informationen zum 
Freilichtmuseum Lindlar, sowie zusätz-
lichen und wissenswerten Erklärungen 
zur Seite und nimmt Sie und Ihre Fami-
lie  mit seinen bunten Illustrationen auf  
eine Reise in die Vergangenheit mit. Ob 
als Wegbegleiter vor Ort oder als erhel-
lendes Nachschlagewerk für zuhause, die 
Investition von 5 Euro lohnen sich allemal. 
Jahreszahlen, Wissenswertes, Brauchtum, 
Natur und Kurioses werden auf  gut 80 
Seiten anschaulich vermittelt. Zwei große 
Übersichtskarten zeigen die Originalstand-
orte der Gebäude und einen Lageplan des 
Museums. In Kombination mit den Lind-
larer Museumswanderwegen - den 5 Tou-
ren rund um das Freilichtmuseum - stehen 
zahlreichen, ebenso lehrreichen wie ver-

gnüglichen Ausflügen in 
die Vergangenheit nichts mehr 

entgegen. Endecken Sie die Scheune aus 
Much-Reinshagen, dem Hof  zum Eigen, 
das Sägegatter aus Dormagen-Hacken-
broich, die Schmiede aus Lindlar-Linde, 
den Hof  Peters und viele weitere Attrak-
tionen.

Wenn Sie die folgende Frage richtig beant-
worten, könnte beides bald Ihnen gehören.
Wir verlosen 8 Mal den Museumsführer in-
klusive einer Wanderwegkarte mit Touren 

rund um das Areal 
sowie jeweils zwei 
Eintrittskarten.

Welche neue Tra-
dition im Lingenbacher 

Hof  wurde dieses Jahr 
ins Leben gerufen?

Informationen
Speisekammer Lindlar 

www.lindlar.de/unsere-speisekammer

Spendenkonto:
Kath. Kirchengemeinde St. Severin

Kontonummer 103 354 030
BLZ 370 698 40 

Volksbank Wipperfürth-Lindlar

Gewinnspiel

Lösung:

Postkarte oder Email an:
redaktion@der-medienverlag.de

oder
Der Medien Verlag
Am Faulenberg 9

51674 Wiehl 
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Eichenhofstraße 35 b
51789 Lindlar

Telefon: 02266/8621
lindlar@wildangel.de

Workshops und Akademietermine finden sie auf:
 www.wildangel.de

„Es ist so einfach Freude zu schenken“, 
weiß das Team Potthof. Die neue Früh-
jahrskollektion von Pandora hat nicht nur 
für Valentins- und Muttertag besondere 
Stücke im Angebot, sondern auch für die 
kleine, aber besondere Aufmerksamkeit 
zwischendurch.

„Durch die einzigartige Pandora Kollek-
tion von Armbändern, Halsketten, Beads 

u n d 
Mura-
n o g l a s 
können Sie 
sich inspirieren las-
sen und Ihr ganz individuelles, 
von Herzen kommendes Schmuck-
geschenk zusammenstellen“, rät Potthof. 
Dabei bietet der Juwelier herrliche Stücke 
für jeden Geldbeutel.

„Viele junge Leute 
lassen sich bei uns 
beraten und schen-
ken ihrem Partner 
Schmuck“, freuen 

sich Potthofs über das Bekennt-
nis der jungen Generation zu blei-

bender Schönheit.

Herzerwärmend
Everlasting Love by Pandora

Wussten Sie schon?

Mit dem Bekenntnis zu Produkten 
aus Deutschland unterstützt 

Potthof Augenoptik Uhren Schmuck 
Qualität „made in Germany“ 

und trägt dazu bei Arbeitsplätze 
in Deutschland zu sichern.

Für dieses Engagement wurde 
Potthof Augenoptik Uhren Schmuck 

jetzt vom Fassungshersteller 
Flair Modellbrillen ausgezeichnet.

Verlag
Redaktions- und Anzeigenschluß 

für die nächste Ausgabe 

08.06.2011
Tragen Sie Ihre Termine jederzeit, kostenlos in unseren 

Veranstaltungskalender ein: 

www.der-aggertaler.de

Ihr heißer Draht zur Redaktion:
redaktion@der-medienverlag.de

Allgemeiner Kontakt zum Verlag:
mail@der-medienverlag.de
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GIARDINO vertreibt den Winter aus Ih-
rem Garten und Haus! Mit einem verkaufs-
offenen Wochenende wird bei Holz-Rich-
ter und GIARDINO, am 12. und 13. März 
in Lindlar, die neue Gartensaison eröffnet. 
Die vielfältige und abwechslungsreiche 
Ausstellung, im „Glaspalast“ im Industrie-
park Klause, erstreckt sich auf  rund 6.000 
m² Fläche. Das Angebot reicht von exklu-
siven Gartenmöbeln, Saunen und Whirl-
pools, über Gartenhäuser und Terrassen-
dielen, bis hin zu Grills, Sonnenschirmen, 
Markisen und Strandkörben. Zu allen Gar-
tenmöbeln erhalten Sie auch das passende 
Zubehör sowie schöne Dekorationen und 
besondere Accessoires.

Entdecken Sie die neuen Gartenmöbel-
Kollektionen von Top-Marken, wie Tribú, 
Royal Botania, De Vries, Fischer, 
Alexander Rose, Rausch Classics, 
Barlow Tyrie, Gloster, Cane Line, 
Kettler, Design2chill, La Vie und vie-
len mehr. Besonders gefragt sind in die-
sem Jahr designorientierte Loungemöbel 
aus wetterfesten Textilen. Aber auch Fiber-
glas, Edelstahl-Textilen, Aluminium, wet-
terfestes Geflecht und Teakholz spielen 
in der Gartensaison 2011 eine große 
Rolle.

Für die neue Saison hat 
GIARDINO auch sein bereits umfang-

reiches Grillstudio nochmals erweitert. Ne-
ben den beliebten Weber-Grills und den 

Grill-Herstellern Outdoorchef, Napoleon, 
Thüros, Farmer und Big Green Egg wur-
den die Marken Barbecook und Landmann 
in das große Grill-Sortiment aufgenom-
men. Alle Grill-Hersteller bieten auch ein 
breites Zubehör-Sortiment an, was jedes 
Barbecue zu einem besonderen Erlebnis 
macht. Für einen einzigartigen Geschmack 
sorgen spezielle Grillsaucen von Weber, 
Legends und Hot Mamas. Damit bietet 
G I A R D I N O eine einmalige 

Stilvoller Vorgeschmack auf den Sommer
Exklusive Gartenmöbel 

Schlosserstraße 33
51789 Lindlar

Industriepark Klause
Tel.: 0 22 66 - 47 35 830
Fax: 0 22 66 - 47 35 849

www.giardino.de
mail@giardino.de

Umfangreiches Grillstudio sucht 
im Oberbergischen 

seinesgleichen
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Outlet Store
NOWI - THE BAG COMPANY

Am Samstag, den 12. März,
 sind die Ausstellungen 
von Holz-Richter und 

im GIARDINO
 von 9 bis 18 Uhr geöffnet und 
am Sonntag, den 13. März ,

von 11 bis 18 Uhr. 
Beratung und Verkauf 
finden am Sonntag 

aber erst ab 13 Uhr statt.

BBQ-Auswahl, die im Oberbergischen ih-
resgleichen sucht.

Um das eigene Heim in eine richtige Well-
ness-Oase verwandeln zu können, bietet 
GIARDINO eine große Auswahl an Sau-
nen, Infrarotkabinen und Außen-Whirl-
pools, die zum Träumen einladen. Darüber 
hinaus können Sie im Außenbereich schö-
ne und elegante Gartenhäuser sowie Kotas 
bewundern. Damit Sie auch bei intensiver 
Sonne Ihren Gartenaufenthalt genießen 
können, erhalten Sie im GIARDINO ein 
umfangreiches Sortiment an herrlichen 
Sonnenschirmen, u.a. von den Topmarken 
Glatz, May, Tuuci, Barlow Tyrie und Royal 
Botania. Neu bietet GIARDINO die origi-
nal Sitzsäcke und Sitzwürfel von Fatboy® 
an. Diese Produkte und vieles mehr finden 
Sie im „Glaspalast“ in Lindlar sowie im 
Onlineshop unter www.giardino.de.

Wenn einer eine Reise tut… dann reisen 
viele mit Gepäck aus Wiehl. Denn der 
renommierte Hersteller von Koffern und 
Reisegepäck, NOWI, hat seinen Firmen-
sitz in Wiehl-Bomig. „Ein eigenes Design-
team entwickelt regelmäßig neue Modelle 
und verbindet dabei modischen Trends 
und praktische Funktionalität. Wir legen 
besonderen Wert auf  Strapazierfähigkeit 
und Qualität“, betont Eckhardt Noss. „In 
unserem Outlet Shop bieten wir die ge-
samte Kollektion von Koffern, Freizeit-

taschen, Rucksäcken, 
Handtaschen und un-
ser Kid´s Kollektion 
mit Schulrucksäcken 
oder der Businesslinie 
an. „ Mit den Marken 
cocoono, come2gether 
und NOWI wird das 
gesamte Preissegment 
abgedeckt.
 
Seit der Renovierung 
des Outlet-Store , am 

Kreisverkehr, bei der Sparkasse Bomig, 
bietet der großzügige Shop auch Platz für 
die junge Modelinie ‘pa-Personal Affairs‘. 
Casual Wear die nicht nur zum Reisen für 
die moderne Frau konzipiert ist.
 
Das kompetente Team berät Sie gerne und 
stellt Ihnen die neusten Trendsetter vor. 
Große Auswahl, Outlet- Preise und exzel-
lente Qualität machen einen Besuch bei 
NOWI immer lohnenswert.

NOWI Outlet-Store
Carl-Zeiss-Str. 2

51674 Wiehl-Bomig

Öffnungszeiten:
Mi. - Fr. 10 -18 Uhr

Sa. 10 -14 Uhr
www.nowi.de

Informationen

Informationen
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Gewinn mit Sinn, unter diesem Motto 
stand die Aktion der letztjährigen Aus-
zubildenden der Volksbank Oberberg. 
„Und unsere Azubis, im Übrigen mitt-
lerweile alle Angestellte der Bank, haben 
mit der ethisch-ökologischen Geldanlage 
(EOG) ein wirklich erfolgreiches Projekt 
realisiert“, betont Gernot Wölfer, Ausbil-

dungsleiter der VOBA. Denn nicht nur die 
Investitionssumme der Sparer beläuft sich 
auf  mittlerweile gut 10 Millionen Euro, 
auch der Gewinn für die gemeinnützigen 
Organisationen Nina und Nico, den Be-
hinderten Werkstätten Oberberg und dem 
Naturschutzbund Oberberg kann sich se-
hen lassen, über 12.000 Euro konnten ge-
spendet werden. Die EOG-Anlage wird 
auch weiterhin im Angebot der Bank sein. 
Der nachfolgende Ausbildungsjahrgang 
hat sich dem Projekt „sozialgenial“ ange-
schlossen, das gemeinsam mit der West-
deutschen Genossenschafts-Zentralbank 
ins Leben gerufen wurde. „Hier sollen 
Jugendliche zu sozialem Engagement 

motiviert werden“, erläutert Wölfer.  Die 
Azubis der Volksbank Oberberg helfen bei 
der Projektfindung, Koordination und Ge-
staltung von Informationsveranstaltungen.  
Teilnehmende Schulen werden dann vom 
Projektteam der Initiative unterstützt, zum 
Beispiel mit der „sozialgenial-Material-
box“, die Schritt für Schritt die Umsetzung 
begleitet.

Im Krankenhausflur lernte Christina Weiß 
ihr Modell kennen, welches ihr vergangene 
Woche den Titel „Deutsche Meisterin 
Herren 2011“ der Friseurmeisterschaften 
in Frankfurt ein-
brachte. „Christi-
na ist ungemein 
kreativ und hand-
werklich spitze“, 
lobt Chefin und 
Mentorin Brigitte 
Wildangel-Wehn 
die Qualitäten ihrer 

Auszubildenden. Weiß wurde durch das 
Haarstudio Wildangel, insbesondere von 
Maria Overath in Styling und Outfit und 
von Lea Kuhnen im Bereich Kreativität 

und Präsentation, un-
terstützt. Inspiration 
für ihre Kreationen 
sammelte Weiß bei 
zahlreichen Hairfashi-
onshows, Workshops 
und Schulungen, unter 
anderem in Paris und 
Brisbane. „Dank ihres 

Talentes und der Leidenschaft zum Beruf  
hat Christina mich schon auf  zahlreichen 
Tourneen, Seminaren und Fotoshootings 
unterstützt“, so Brigitte Wildangel-Wehn.

Meisterlich
Trendlook Herren

www.aktive-buergerschaft.de/schu-
len oder direkt bei einer 

Volksbank-Filiale in Eurer Nähe.

Wiesenstraße 14
51643 Gummersbach

Tel.: 0 22 61 / 6 20 24
Fax: 0 22 61 / 6 65 80

info@wamhoff-haustechnik.de
www.wamhoff-haustechnik.de

Aktive Azubis
EOG-Projekts und sozialgenial 

Im Familienunternehmen Wildangel hat besondere 
Kreativität und Exzellenz Tradition.

Informationen
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Aktive Unternehmer
Erfolgreiche Konzepte für eine attraktives Engelskirchen

Clever!
Ein Gutschein, tausend Geschenkideen

Wollen Sie jemandem eine Freude machen, 
haben aber keine Idee, was derjenige noch 
nicht hat oder sich wünscht? Dann ver-
schenken Sie doch einfach die Engelskir-
chener Einkaufswelt.
 
Das ideale Geschenk zum Valentinstag, 
zum Geburtstag, zur Heiligen Kommuni-
on oder Konfirmation, zum Jubiläum, als 
Dankeschön für alle Anlässe, als Firmen-
Incentive oder einfach mal so für seine 
Lieben, schlägt Stefan Tsolakidis vor. Mit 
dem Engelskirchener Gutschein liegen Sie 
immer richtig. Dazu gibt es dekorative Ge-
schenkmappen. Der Gutschein muss nicht 
in einem bestimmten Geschäft eingelöst 
werden, sondern kann in jedem gekenn-
zeichneten Geschäft eingetauscht werden.

„ D i e 
A u s w a h l 
ist groß, gut 50 M i t -
glieder des „Unternehmer für E n -
gelskirchen e.V.“ akzeptieren diesen Gut-
schein gerne und wie Bargeld. Dabei ist das 
Angebot nicht nur auf  Waren beschränkt, 
sondern gilt auch für viele Dienstleistungen 
der angeschlossenen Mitglieder“, weiß 
Tsolakides. Das Schöne dabei: Man kann 
die Gutscheine auch sammeln, um sich ei-
nen etwas größeren Wunsch zu erfüllen, 

denn sie sind an kein Ablaufdatum 
gebunden.

 
Ob als kleines Dankeschön, 
oder höherwertiges Präsent, 

alles ist möglich. Diese tolle Ge-
schenkidee gibt es für 5, 10 und 20 

Euro. 

Der Gewerbering Engelskirchen geht mit 
der Zeit. Bewährtes beibehalten und den-
noch sinnvolle Veränderungen vorantrei-
ben.

Neuer Name
Aufgrund der jetzt vorgenommenen Neu-
ausrichtung war es nur konsequent, den 
Namen „Gewerbering 
Engelskirchen“ zu ändern 
und auch im Hinblick auf  
neue Mitglieder aus dem 
Dienstleistungssektor neu 
zu gestalten“, so Vorsit-
zende Barthel Müller.

„Unternehmer für En-
gelskirchen e.V.“ soll die 
Interessensver tretung 
aller Branchen symboli-
sieren. Die Umbenennung liegt nun zur 
rechtlichen Genehmigung bereit und wird 
hoffentlich kurzfristig erfolgen. Mit dem 
neuen Namen möchten wir nach außen 

demonstrieren, dass wir Engelskirchener 
bereit sind, neue Wege zu beschreiten und 
eine Öffnung für alle Branchen und Unter-
nehmen, die in Engelskirchen und Umge-
bung ansässig sind, vorzunehmen“, wirbt 
Stefan Tsolakides für neue Mitglieder. Das 
gemeinsame Ziel, ein attraktives und er-
folgreiches Engelskirchen, soll so noch 

erfolgreicher umgesetzt 
werden.
 
Gute Ideen
„Im Zuge der Umstruk-
turierung werden noch 
in diesem Jahr Projekte 
in Gang gebracht, von 
denen wir alle profitie-
ren werden.“ So wurde 
schon der „Engelskir-
chener Gutschein“ vor-

gestellt. Ein Geschenkgutschein, der nur 
bei den Mitgliedsunternehmen des „Unter-
nehmer für Engelskirchen e.V.“ wie bares 
Geld eingelöst werden kann.

Informationen

Erhältlich in den Engelskirchener 
Filialen der Kreissparkasse Köln
und der Volksbank Oberberg eG

Steinfort Leder- und Tabakwaren 
Schreibwaren Kurth
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„Geschüttelt, nicht gerührt!“ James Bond 
im Visier der Physik. So heißt einer der 
zahlreichen, humoristisch-physikalischen 
Vorträge von Dr. Metin Tolan, deutsch-
türkischer Professor für Experimentelle 
Physik. Er untersucht Erfindungen, Stunts 
und Filmeffekte auf  physikalische Mach-
barkeit und vergleicht die Filme mit der 

tatsächlichen historischen Realität. Das 
liegt wohl vor allem auch daran, dass er be-
kennender Star Trek Fan ist und das, weil 
dort nicht nur Physik vorkommt, sondern 
auch beschrieben wird. Im Rahmen der 
diesjährigen Gesundheitswoche „Himm-
lisch fit in Engelskirchen“ stellt er seinen 
Vortrag „Wie wird man Weltmeister“ vor, 
in dem es um eine Formel zur Berechnung 
des Weltmeisters geht. Die Verbindung 
von Unterhaltung und Physik soll den 
Menschen das Fach näher bringen und in-
teressanter machen. 

Vortrag von 
Professor Dr. Metin Tolan 

am 13.05. 
im Rahmen 

der Gesundheitswoche 
in der Aggertalklinik

Ein echter Trekkie
Physik faszinierend anders

Wiehl

Engelskirchen

Bergneustadt

www.mastmode.de

Gummersbach
Waldbröl

2 x in Gummersbach
Kaiserstraße 12 & 34-36 

Young Fashion zieht um
&

Damenmode zieht ein

Einfach gut angezogen

feminin & sportlich

                   Kollektion

ab sofort auch in Wiehl.

Frühlingsbotschaft
Ursprung und Bräuche zum Valentinstag

Am 14. Februar freuen sich wieder Ver-
liebte über Geschenke ihres Liebsten. 
Doch warum heißt der 
Valentinstag eigentlich 
Valentinstag? Der Legen-
de nach war es Bischof  
Valentin von Terni, der 
als christlicher Märtyrer 
starb. Nachdem dieser 
Bischof  verliebte Paare 
christlich traute, schenkte 
er ihnen Blumen aus sei-
nem Garten. Der Über-
lieferung nach standen 
diese Ehen unter einem besonders guten 
Stern und hatten eine ertragreiche Zukunft 
in Aussicht. Auf  Befehl des Kaisers wur-

de er dann am 14. Februar 269 wegen sei-
nes christlichen Glaubens enthauptet. Der 

Brauch sich am Va-
lentinstag Blumen zu 
schenken stammt aus 
dem antiken Rom, in 
dem am 14. Febru-
ar der Schutzgöttin 
Juno, gedacht wurde. 
Junge Männer zo-
gen Lose, auf  denen 
die Namen der noch 
ledigen Frauen stan-
den. Die so gelosten 

Pärchen gingen miteinander aus. So vermi-
schte sich römische Brauchtum mit christ-
lichen Märtyrertum.

Informationen
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Durch unsere neu installierte 
Anlage finden Sie nach 
der Autowäsche keine 

Kalkflecken mehr. 
Osmose Wasser macht‘s möglich

Testen Sie uns!

„Was immer 
Du tun kannst 
oder erträumst 
zu können, 
fang damit 
an!“ Goethe 
beschreibt die 
Ph i l o soph i e 
von Astrid Alt-
hoff  einfach 
perfekt. Besser bekannt als „Die Motor-
radfrau“ bietet die gebürtige Lindlarerin Si-
cherheitstraining für  Motorradbegeisterte 
an. Kurventraining, Einzel- und Gruppen-
kurse, spezielle Sicherheitsausbildungen 
bis hin zum Fahren ohne Führerschein hat 
die Expertin im Angebot Highlight in 2011 
„Bike & Relax“, die perfekte Kombination 
zweier Welten, Spannung und 
Entspannung für Körper, Geist 
und Seele. Coaching on Tour im 
Bergischen Land.

Lösungsorientiert
Teambildung und Konfliktlö-
sungen erreicht  Althoff  seit 
langem erfolgreich durch lö-
sungs- und zielorientiertes Coa-
ching mit oder ohne Motorrad. 
Auf  Messen, für Unternehmen, 
Gruppen oder Privatleute.

Events
Just for fun, aber dennoch mit Mehrwert, 
sind die Events die die Motorradfrau bietet. 
Vom Outdoor-Erlebniss, Geburtstagse-
vent für Kind & Co. von 8 - 88 Jahren bis 
hin zum maßgeschneiderten Happening 
für Ihr Incentive. Off  Road, On Road mit 
eigenem oder gestelltem Bike das Team um 
Astrid Althoff  wird sie begeistern.

Eine Rekonstruktion der St. Barbara-Ka-
pelle aus Rösrath-Hellenthal von 1693 ist 
als neues Projekt des LVR-Freilichtmuse-
ums in Lindlar offiziell eröffnet worden. 
Das getreu dem Original im Fachwerkstil 
gehaltene Gebäude bietet Platz für zwölf  
Personen. „Ein Steinbruch sowie ein Berg-
stollen sollen zukünftig das Bild verstärken 
und über eine Feldbahn mit den anderen 
Baugruppen des Museums verbunden wer-
den“, so Museumsleiter Michael Kamp.
Allerdings ist noch einige Arbeit und damit 
verbundene finanzielle Mittel nötig, um das 
Projekt zu vollenden. Mit einer Spende in 
Form des Erwerbs eines Kapellenbausteins 
im Wert von 50 Euro bekommen Sie die 
Urkunde „Kapellenbaustein“, eine Spen-
denbescheinigung.

Die Motorradfrau
Trainings, Coachings und Events 

St. Barbara
Kapellenbaustein

Informationen

„Die Motorradfrau“ Astrid Althoff
Klauserstraße 67
51789 Lindlar

Telefon/Fax: 0 22 66 / 40 73
www.motorradfrau.de

Informationen

 Leiter Burkhard Zinn, 
Tel. 0 22 66 / 90 10-0. 

Spendenkonto:
Verein der Freunde und 
Förderer des Bergischen 
Freilichtmuseums e. V.

Konto Nr. 323 006 464
KSK, BLZ 370 502 99

Training
Sicherheitstraining 

Kurventraining
Einzeltraining

Fahren ohne Führerschein

Coaching
Lösungsorientiert 

mit und ohne Motorrad 
Teambildung für Unternehmen

Events
Frauen-Wellness-Spezial

Geburtstagsevent von 8-88 Jahren
Outdoor-Erlebnis

Taten statt Worte (5)

Mit unserem neuen Angebot  belohnen wir die Treue unserer Kunden, indem wir 
ihnen zwei Jahre lang Strom zum garantierten Festpreis bieten. Sie sind Stromkunde der AggerEnergie 
und verbrauchen nicht mehr als 10.000 kWh im Jahr? Dann wechseln Sie auf den günstigen Festpreis 
mit voller Kostenkontrolle. Schützen Sie sich vor kommenden Preisschwankungen und sichern Sie sich 
jetzt Ihren Teil des begrenzten Kontingents unter aggerenergie.de oder 02261 / 3003 333.
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Der Oberbergische Club Aggerfoto ist 
Ausrichter der diesjährigen Landesfoto-
schau des Deutschen Verbandes für Foto-
grafie. „Wir freuen uns, dass wir als relativ 
junger Club dieses Fotoevent durchführen 
dürfen“, so Günter Nagel von Aggerfoto. 
„Toll ist auch, dass wir die AggerEnergie 
als Partner gewinnen konnten“, ist sich das 
Team von Aggerfoto einig. Bereits in den 
vergangenen Jahren hat die AggerEnergie 
den Fotografen einige Gelegenheiten für 
Fotosessions geboten. „Jetzt freuen wir 
uns Gastgeber einer so hochkarätigen Aus-
stellung zu sein“, so AggerEnergie Unter-
nehmenssprecherin Renate Wigger.
Beteiligen können sich alle DVF-Mitglieder. 

Die Jury, bestehend aus renommierten 
Landesfotografen, wird die anonymisierten 
Arbeiten, Einzelbilder und Serien bewer-

ten. „Auch dafür hat uns die AggerEnergie 
dankenswerter Weise ihre Räumlichkeiten 
zur Verfügung gestellt. Wir rechnen mit 
über 1.000 Bildern“, so Nagel. Ab dem 20. 
Juni sind die Gewinnerfotos und die mit 
Medaillen bewerteten Fotos im Foyer der 
AggerEnergie zu sehen.

Landesfotoschau 2011
Aggerfoto zu Gast bei AggerEnergie

Informationen

Interessenten, die sich noch am 
Wettbewerb beteiligen möchten, 

können sich unter 
www.aggerfoto.de 

informieren.

Taten statt Worte (5)

Mit unserem neuen Angebot  belohnen wir die Treue unserer Kunden, indem wir 
ihnen zwei Jahre lang Strom zum garantierten Festpreis bieten. Sie sind Stromkunde der AggerEnergie 
und verbrauchen nicht mehr als 10.000 kWh im Jahr? Dann wechseln Sie auf den günstigen Festpreis 
mit voller Kostenkontrolle. Schützen Sie sich vor kommenden Preisschwankungen und sichern Sie sich 
jetzt Ihren Teil des begrenzten Kontingents unter aggerenergie.de oder 02261 / 3003 333.
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